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Mmero 29. Montag , dLtt l6ttK JÄY IZO^

Wöchentliche Lstftiesische
Anzeigen und Nachrichten.

Avertissements.
1. Am L8terr Zuly sollen folgende Do-

mainen - Stücke Auricher Amts , die May izoZ
pachtlos werden , wiederum anderweit ausgebo¬
ten werden:
a ) die 3 Haptummer Kämpe auf 4 Jahr,
d) der 2te Frauen Kirchen- Stuhl in der Auricher

Stadcs -Kirchr auf z Jahr,
«:) die Bußen - Mühte vor Aurich auf - Jahr,
-<!) der privative Pferds - und Schweine,Schnitt

im Av.t auf z Jahr,
s ) die Naturalien , als

1 ) 2854Z Tonnen Rocken,
s ) il 8j ^ Tonnen siZ Krug Gärstery
L) 52 : 4 Tonnen Haber,
-4) 8454 irs Pfund Speck,
.5) Z Tonnen 34 Pfund 4 Toth Butter,
S) , 28 Stück Gänse,

ro Stück Calreuten,
H ) iS Stück Capannen,
y ) 2109 Stück Hühner,

ro ) L109 Stiege Eyer,
11h 1027 Tagwerk Torfgräber,,
rs ) Fuder Tvrffahren,
rz ) 4Z ; 4 Tonnen Schstter Fährhaber auf

6 Jahr.
Dir Liebhaber können sich an dem bestimmten
Tage Vormittags um 10 Uhr auf der Krieges-
und Domainen- Cammer einsinden , und das
Nähere vernehmen.

LiZnstum Aurich am ly . Zuny 1804.
König !. Preuff. Sstft . Krieges -- mrd

Domainen- Kammer.
S. Nachstthendende auf May 1805 pacht-

los werdende Domainen- Stücke in dem Amte
Greetsyhl , als:
1) der privative Pferdeschnrtt in Nieder - Rhri,

berland, AmtsEmden, und privativeSchwei-
neschnitt in den Aemtern Greetsyhl , Pewsum
und Emden , dies- und jenseits der Ems, ferner:

s ) Neun Grasen Grünland unter Sirlmöncken,
3) die Fischerey im Sielmöncker Tiefe,

4) das Passage- Gelb zu Sielmöncken.
Z ) die Waage zu Greetsyhl, und endlich
5) die Naturalien,

-sollen auf den rostenJuly a . c . Vormittags um
10 Uhr in dem Wirthshause bey Zoh . Krohn in
-Greetsyhl öffentlich an den Meistbietenden auf
.anderweit« ü auch 3 Jahre verpachtet werden^
wozu sich daher Pachtlufiige rinfinden können.

Signatum Aurich , den 30 . Juny 1804.
Königs . Preuff. Lstft . Krieges - und

Domainen» Kammer.
3 . Die auf den lsten May 1805 pachtloS

« erdrudr Domainen- Stücke in dem Amte Pew¬
sum, als

a ) die Pewsumer Vurglanve,
b) di« Pewsumeroaäucirte Lands,
c) die Woquardrr caäuciste Land«,
A) d e LoquarderBurg - u«d cLäuLirteLanbS,
L) dir Camper Freylands,
I ) dir Camper caducirte Lande,
Z ) di« Circkwerumer caäucwte Lande, und
ti) die ölsturalieu dieses Amts,

sollen auf den 19 . July a . c . Vormittags um
10 Uhr auf dem Amthaufe zu Pewsum ander,
weit aufs und 3 Jahre öffentlich ander ! Meist,
bietenden verpachtet « erden ; daher solches den
Pachtlustigenhiedurch bekannt gemacht wird»

Signatum Aurich , de» Zv. Juny 1804.
Königs . Preuff. Ostft. Krieges - und

Domainen- Kammer.
4. Da der Grund von der -Fläche in der

Smse innerhalb der Insel Borkum, welche de«
Namen der Ransel trägt , so weit verlaufen ist,
daß die dort sonst gestandene beyde Kapen ge¬
gen der Kaap - Lonne, welche auch noch auf
der im Jahre 1796 von den Deputaten der
Emdischen Assecuranz- Compagnien aufgenem-
mrnen , hiernach gestochenen und zu Amsterdam
1797 abgedrucktr « Charte bezeichnet sind , nicht
länger haben erhalten werden können; indessen
mehr See-Tonnen dorten hingeieget worden md
jetzt so nahe liegen , daß jeder Schiffer von der



Ü4ü
«inen zur andern sicher fahren könne , und sich
darnach lediglich zu richten und keine ander«
Merken zu suchen brauche ; so wird dies hiermit
« sie « Seefahrenden kund gethan.

Aurich , den üten July 1804.
König !. Preuff . Ostfr . Kriege - , und

Domainrn « Kammer.

Ltt « t ! ones Lreditorum.
r . Auf Änfttchrn des Dorfschiffers Harm

Willems zu Groß - Midlum sind b«y dem Kö¬
niglichen Amtgerichte zu Emden Läictales wi¬
der alle unbekannte Real - Gläubiger , wegen
des durch Provokanten von der verwittweten
Frau Anna Wilhelmina Kettler , geborur Lari¬
zins von Benmga , privatim angekauftru durch
diese von der wrvl . Frau Geheimen - Räthin
Adriana von dem Apelle , gebvrnen von der
Marwede , und durch letzter » von ihrem wryl.
Ehemann , dem Geheimen - Rath und Deputir-
ten von dem Appelle , per teüsmenturn ang «,
erbten lubl ^ ro . 4z . de- Grundbuches von Grvß-
Midlum registrirten Hauses und Gartens daselbst
erkannt ; sodann sind diese Läictsles zum Be¬
huf « der Löschung einer auf dem erwähnten Im¬
mobil ! lud «licto uumero et rubrica , onera per-
xetua , mit folgenden Worten eingetragenen
Grundpacht:

„ Adm . Ter Bracks Erben haben davon jähr¬
lich um Michaeli einen Grundpacht zu
„ 36 Stüber,"

welche bereits vor vielen Jahren erloschen , und
wovon das Dokument auf dessen Grund dir Lö¬
schung würbe vorgenommen werden können , ver¬
loren gegangen seyn soll , extrahiert worden.

Demzufolge ladet besagtes Amtgericht alle
und jede , welche an dem obenbenanntem Im¬
mobile und der darauf eingetragenen Grundpacht
ein Erb - Eigenthums - Pfand - Benäherungö-
Dirnstbarkeits - Cesfivns - den Nutzungs -Ertrag
schmälerndes oder ein sonstiges dingliche Recht
zu haben vrrmeynen , hiedurch öffentlich vor,
ihre Ansprüche in drey Monaten , spätestens
erber in termino den üten September a . c . des
Vormittags 10 Uhr anhero anzuzeigrn und ge¬
setzmäßig zu rechtfertigen , unter der Verwar¬
nung :

daß im Ausbltibungsfall sie mit ihren An¬
sprüchen zum immerwährenden Stillschweigen
verwiesen , die Grundpacht für erloschen ge,
achtet und deliret , und dem Provokanten dem.

nächst das aufgrbotene Immobile spruchf»»in Eigenthum adjudiciret werden solle.
Signatum Emden im König !. Amtzerichte , drn

23 . April 1804 . Detmers.
2 . Auf Ansuchen des landschaftlich««

Ordmair - Deputaten - und Syhlrichters Jacob
Cornelius Dyken zu Grimersum , ist citatio
eSictAlis -

zur Angabe und Justifiratimi - widrr
alle und jede , welche auf dir durch denselben
1 ) von des weyl . Ulrich Albers auf Wirdumer-

Nkuland Erben im Jahre iZo : öffentlich aa,
gekaufte 5 Grasen Landes unter Gnmersum,

2 ) von dem landschaftlichen H -lmiMi -atore
Johann Heinrich vou

'
Halem und dessen W,

genossin Margaretha von Halem , grbori-cii
Knottnerus , angrkauftt 2 ; Grasen daselbst,
und

3 ) von des wryl . AimmermanrrS Jan Ged»
Lammen Wittwen , Gebke Abels , zuW-
dum angekaufte , von deren weyl . Vater Lbrl
Janssen hrrrührende i ; Grasen und ß Graf,
gleichfalls unter Grimersum,

einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaüfs-
Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu hak»
vermeinen , cum termino von 12 Wochen, et
praeclulävo auf den 26 . July nächsikünftig , dey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens,
erkannt.

Denenjrnigen , welche sich eines Bevollmäch¬
tigten bedienen wollen , wird dazu derIustiz-
Commissarius Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den rz.
April 1804.

3 . Der Hausmann und zeitige Amen-
vorsteher Albert Gerjrs zu Rysum kaufte laut
gerichtlichen Kaufbriefes vom 28sten Dttt !nbtt

I8oz von dem Zimmermrister Frrrich Men da¬

selbst folgende in der Herrlichkeit Rysum belegene
Stücklanden , welche Letzterer in dem gerichtlich
perfectirten Theilungs - Receß vom yten Wy
1801 , aus der Nachlaffenschaft seiner weyl . El¬
tern Ubbe Lodewyks und Syvrr Martens von

seinen Geschwistern und Mterbrn erhalten hat-
k , als : m
) 4 Grasen am Maftenwege belegen, vom pa-

store Baumann herrübrend , in Osten an den

Martenweg , in W - stea an des Deichrlchtew

Peter Ja ; ssen Kinder 4 Gr ftn , in Süden an

Boumanns Land , und in Norden an den g -

meinen Weg schwettend,
) 4 Grasen in 8 Grasen rn dem sogenannten
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Scheermerr belege« , tprlche in Osten an des
weyl . Kirchvogdten AbrUmH . Göckrn Wittwe
Lgnd , in Misten an des HauSmannö Bbram
Jauffrn , in Süden an SybenVstbrands und
in Norden an des HsnsmannS Arend Tjaden
Land schwetteu,

z) 2z Grasen in z Grasen auf der Fraurnmerde
belegen , und schwetteud in Osten an den
Fraurnmerde- Weg , in Westen an des Schul¬
meisters D . Janß 6 Grasen , in Süden an des
DreeweS Zanssen Land , und in Norden an
des Hausmanns E . G. Bronsema Sz Grase»
Landes.

Die lub l^o . 2 und z angeführt« resp. 4 und 2z
Grasen , welche in dem Hypothekenbuche noch
nicht rrgistriret find , rühren , soweit auS de»
Hebungs- Registern und sonstigen Nachrichten
die Nachforschung reicht , von dem weyl . Dirck
Harms her , welcher vor ohngefähr 60 Zähren
noch Besitzer davon war, worauf selbige an Gar-
relr Herren und demnächst an gedachten Ubbe
Lodewyks verfielen, wiewohl keine Erwerbungs-
Dokumente davon produciret werden können, dir
zvahrssceinlich, wenn sie existirt haben , wegen
der Länge der Zeit verlohren gegangen find.

D " jetzige Besitzer simmtlicher hier bemel-
beten Stäckianden, der vorbedachte Albert Grr-
jes hat nun sowohl wider alle unbekannte Real-
Prätendenten derselben , als auch hauptsächlich
zur Berichtigung des tltuli xostestioms der letzt
erwähnten 4 und sß Grasen Landes Läictsles
nachgesncht , welche auch äato erkannt worden
find.

Es werden demnach alle und jede , welche
aus irgend einem Grunde ein Eigenthums, Erb¬
schafts - Näher - Recht , Servitut oder sonstiges
Real - Recht an die aufgedotene Stücklandeu,
besonders diejenigen , welche wider die Berichti¬
gung des tituü poileiHoms der Kib dls . 2 und z
mehr erwähnten 4 und 2z Grasen Landes Ein¬
wendungen zu haben vermeinen , hiemit aufge-
fodert , ihre Ansprüche innerhalb z Monaten und
spätestens in dem auf den isten August dieses
Jahres Vormittags n Uhr vor dem Gerichte zn
Rysum angesetzten Reproduktions-Termin anzu-
grben , unter der Verwarnung , daß die Außen-
bleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen
auf diese Grundstücke präclndiret und ihnen rin
ewiges Stillschweigen aufrrleget, sodann aber
auch mit der vorerwähnten Berichtigung des ri-
tuli xvLelLonis verfahren werden soll.

Rysum im Fxeyherrstchen Gerichte , den rzte*
April 1824 . Reimers.

4. Der weyl . Berrnd Geelts zu Rysu«
kaufte während seiner Ehe mit derAaltjen ErrtS
im Jahr 1758 rin Haus mit Scheune und Kohls
garten daselbst , von Peter ReinderS Wittwe
herrührend, welches nach dessen Abstrichen der
Wittwe Aaltjen Eerts , wie sie mit dem Har«
Meindrrs sä sscunäs Vota geschritten, unbde - s
falls mit ihren mit dem Brrend Geelts gezeug¬
ten Kindern Richtigkeit, rsüovs psteruorum
machen müssen, zufiel.

Nach dem Bbfttrben des Harm Münder-
vertauschte dessen nunmehrige Wittwe, diemehr¬
gedächte Aaltje Eerts , im Beyseyn ihres Schwie¬
gersohnes , des Burggrafen Stael zu Rysum,
diesen Fundus gegen ein anders von den Thokw
Wybe» Erben herrührendeS und dem Hausmann
Wilm Garrels uxorio Tetje Thoden zu Störs
anheim gefallenes Immobile , bestehend in einer
Behausung, Scheune und Garten, nebst Brau¬
kessel und Küpen , mit der Ausnahme, baß je¬
der Contrahent die zu seinem vertauschten Hause
gehörigen KirchknfitzsteLen behielt und zu dem
ringetauschtea Grundstück schlug . Zu dem bes-
falls am Zten November 1801 und 4ten Ju-
ny 1802 gerichtlich protocollirteu und bestätig¬
ten Tausch-Cvntract übernahm die AaltjenEert-
unb der Burggraf Starl , wenigstens einer vo»
ihnen zur Berichtigung des Befitztitels beydrr
Hauser ein Proclam ergehen zu lasse». Der
Burggraf Starl , welcher das von seinerSchwie¬
germutter eingetauschte HauS darauf käuflich an
sich brachte , hat in Hinficht dieses Immobilis
seine Verbindlichkeit schon erfüllet, nunmehr»
aber auch in Absicht - es von derselben an de«
Wilm Garrels uxorio Tetje Thoden vertausch¬
ten obbeschriedenenHauses cum snuexis sich da¬
zu bereitwillig erkläret , und um deöfalsige Läle-
tsles nachgesucht, welche ästo auch erkannt wor¬
den. Es werden demnach alle und jede, welche
an dieses jetzige Tetje Thodenschr HauS cum
perünsntÜL , aus irgend einem Grunde «ine»
Real - Anspruch , Eigenthnm, Servitut , Nä-
Herkaufs - oder Erbschafts - Recht , oder wider
dir Berichtigung des titstli posteLorüs dieses
Fundi ein Widerspruchs - Recht zu habe« ver-
meyneu mögten , hiedurcheäictslitsr vorgela-
drn , ihre Angaben hinnen g Monaten , späte,
fteuö in'

, dem auf den isten August dieses Jahre-
Vormittags n Uhr vor dem Gerichte zu Rysu«



angesttzktn Skeprobuctions - Trrmiu zu prositi-
ren , unter der Verwarnung : daß der Außru-
bleibenden mit ihren etwaigen Mal - Anspra¬
chen auf das Grundstück präcludiret und ihnen
rin ewiges Stillschweigen auferleget , auch ohne
weiteres der titulus poLsKonis berichtiget wer¬
den soll.

Rysum im Freyhrrrlichen Gerichts , den igten
April 1804 . Reimers.

5 . Beym Grertsirlischen Amtgerichte ist
eitstio eäietalls zur Angabe und Jusiification
wider alle und jede , welche auf die von dem
Zimmermann Hinrich Dircks Murra zu Eilsum
im Jahre 177s während der Ehe mit der wey-
kand Ancke Suncken von des weyl . Fan Garrels
Bauermann Erben öffentlich angrkauftr , durch
einen mit der Anke Sanken Erben , Frrrichl und
Anna Eatharina Suncken , des Kleidermachers
Johann Andreas Kirchner Ehefrauen zu Aurichx
und der weyl. Gische Suncken Tochter , Heilcke
Frieden zu Wallinghausen , getroffenen Erdver-
gleich zum alleinigen Eigenthum erhaltene und
an den Hausmann Dirck WraHamS zu Eilsum
verkaufte daselbst belegrne 3 Grasen Landes einen
Real -Anspruch, Forderung , Näherkaufs , Dienst,
- arkeirs - oder sonstiges Recht zu haben vermey-
nrn , cum terminc » von IL Wochen et praeclu-
Lvo auf den 2tcn August nächstkürfftig , bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
erkannt.

Denenjrnigrn , welche sich eines Bevollmäch¬
tigten bedienen wollen , wird dazu der Justiz,
Commiffarirrs Klose in Emden vorgrfchlagrn.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den rosten
April 1804.

6. Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist
per reiolmioncm vom 21 . März jüngst der ge¬
nerale Concurs über das sämmtliche Vermögen
des Kaufmanns Christoph G . Nienaber und
dessen Ehefrau eröfnet , auch der offene Arrest
erkannt worden . Es werden dannenherv sämmt-
liche Creditores der Gemernschnldner durch diese
Edictal - Citation , wovou ein Exemplar bey hie,
figem Gerichte , das andere zu Leer und das
dritte zu Oldersum angeschlagen , hiermit von
wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt
»erabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an
dieser Concurs - Masse , bestehend aus geringen
Activis , Mvdili -rn und Winkelwaaren , in ter-
wino lignillationis den 23 . August nächstkünftig
Vormittags um 10 Uhr zu Rathhauft vor dem

Deputats Senator Memers grLührend anzuml-den und deren Richtigkeit gehörig uachzuweiseu'
unter der Verwarnung : daß diejenige, welch«
kn dichm Termine nicht erscheinen, mit all«
ihren Forderungen an die Masse präcludiret«uh
ihnen deshalb gegen dir übrigen Ereditoren ,in
ewiges Stillschweigen auferleget wrrde » U
Denjenigen , welche durch allzuweit , Entfernum
oder andere legal « Shehaften an der prrsLnlichn
Erscheinung gehindert werden , werden die Zu,
fiiz - Commiffarien Schmid , Bluhm , Mnin-
und Hüllesheim vorgeschlagen , an deren rin«
sie sich wenden und denselben mit Information
und Vollmacht versehen können.

SiZu . Lmäaein Luria , den I . My izoa.
luüu Senaws . de Pottere , Srcretair.

7. Auf Instanz des hiesigen Schutzjud«,
Joseph Jacob Reicher ist wegen eines von dm
Jan Wessels Watrrborg hiesrlbst, ans « ächze,
suchten und erhaltenen allerhöchsten Csnsens,
privatim erstandenen , zu Leer zwischen dende?,
den Brunnen belegenrn , Ost an der Straße,
Süd an Scheffrrmohrs Hause , Rc-rd an Gerrit
Wilcken Erden , und West an Verkäufers Grund
brschwettetrn Hauses und Gartens , so wie auch
wegen dessen Kaufpreises ckato lioäierno derÄ»
quidationö - Prozeß erkannt worden.

Es werben demnach alle und jede , welche
an obbrmeldetes Immobile und dessen Kaufgeld
aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkrits - oder
aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
Anspruch machen zu können vermeinen , hiemit
eüictaliter vorgeladea , solche Ansprüche inner«
halb 3 Monaten , und spätestens in termiuo
den 28 . August a . c . anzugeben ; widrigenfalls
sie mit ihren Ansprüchen an das Grundstück und
dessen Kanfgeld präcludiret , und ihnen damit
ein ewiges Stillschweigen sowohl gegen deujetzi«
gen Besitzer , als auch gegen die etwaigen Gläu¬
biger , unter welchen das Kausgeld verstellet
werden mögtc , aufrrlegt werden solle.

Leer im Amtgrrichtr , den 8. May 1804-
Oldenhove.

8 . inllantiam der None Maria §11,
neu Vormundes Redlef Heeren zu Alt-Funmp
Syhl werben die unbekannte Real - Prätendemeir
des der Curandin Vater weyl . Onno Zanffm
Peters , vermöge quitirten Kaufbriefes oe ote»
May 1783 von den Funnixer Armen sur i°Z
Gmthlr . in Golde erkauften , diesen aber von

weyl . Mryert Tiarcks anheim gefallene
^

'"



Hypothekrnbuch nicht registrirten Hauses und
Grundes am Alten Funnix - Syhl hiennt össent-
lich abgtladen , ihre etwaigen Ansprüche inner»
halb 6 Wochen , und längstens in terinino xs-
remtorio den 22 » August d. I . hiesrldst anzu«
melden und deren Richtigkeit nachzuwrisrn , un¬
ter der Warnung , daß die Ausblribrnde damit
präcludiret , und zum immerwährenden Stil !»
schweigen verwiesen werden sollen.

Wirtmund im Amtgerichte , den ir .Juny 1804.
Moehring.

9 . Die wevl . Eheleute Christophrr Lüb»
bers und Froucke Frerichs besaßen , nach Anwei¬
sung des Hypvthequen - Buches , ein Haus und'
Kohlgarten zu Twixlum , schwrttrnd:

östlich an den Heer - Weg;
südlich an Enne Harms , jetzt Wessel Min¬

ders ;
westlich an das Tief , und
nördlich an des Hans Doedrn , jetzt Sieger

Eilders , Acker;
mit Sitzen in der Kirche und Gräbern auf dem
Kirchhofe . Nach dem Ableben dieser Besitzer
vererbte dieses Immobile angeblich auf bereu
resp . Schwager und Bruder , den weyl . Jan
Frerichs , welcher dasselbe nachher an de« Fokke
Gerjrts privatim verkaufte . Letzterer verkaufte
hierauf dem Berend ReinderS Evers , mit Be¬
willigung desselben Vormundes Tyde Berends,
den westlichen Theil dieses Hauses , und zwarn
I 7s Fuß lang , und die Breite des ganzen Hau¬
ses , sodann die südliche Hälfte des , kcy dem
Hause vorhandenen Garten - Grundes nebst der
Hälfte der zu diesem Immobile gehörigen Kir¬
chensitzen und Todtengräbrr , aus der Hand.
Dir beyden jetzigen Besitzer , Fokk« Gerjets und
Berend Rrints Evrrts haben sowohl zur vollstän¬
digen Berichtigung ihres Besitz -Titels , als zur
Sicherheit wider alle unbekannte Real - Präten¬
denten Eöictales nachgesucht , welche erkannt
worden.

Von dem Amtgerichte zu Emden werden
daher alle und jede, welche an dem obenerwähn¬
ten Immobile , ein Erb - Eigenthums - Pfand-
Dienstbarkeits - Beuährrungs - den Rutzungs,
Ertrag schmälerndes ober ein anderes dingliches
Recht zu haben vermeinen , hierdurch vorgela«
den , ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen , spä¬
testens aber internnno reproäuetiouis praeclu-
Lvo den 27st » n August a . e . des Vormittags WM
10 Uhr anhero anzugrhen und gesetzmäßig zu ju-

stificiren , unter bewWarnung:
daß dir Außenbleibenden mit ihren Ansprüche«
präcludiret und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen , und den Provokanten das aufgk-
dotene Immobile spruchftry in Eigenthum
üäjuäieiret werden solle.

Signatum Emden rm König !. Amtgerichte , bG
24 . May 1804 . Detmers.

TO. Vcm Amtgerichte zu Anrich werde«

auf Instarz des Herrn Jodocus Christian von
Briefen , Alle und Jede , welche auf die , im

Februar 1822 , von des weyl . Tobias Siebrlds
Wittwe , Tjeike Betten , im Mühlenloog unter

Upgant , an den Schuster Ahlrich Eden zu Ma¬
rienhafe , öffentlich , und von diesem jetzo an
den Provokanten privatim verkaufte , im Müh¬
lenloog belegen « pl . min . 2Z Diemathen , der

große Warf genannt , oder auf dis Kaufgrlder,
resp . ein Eigenthums » den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Diensibarkeits - Benäherungs -

Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mög-
ten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wo¬
chen , spätestens am 21 . August d . I . , persön¬
lich oder durch dir hiesige Justiz - Eommissarien,
Adv . Fisci Jhering , Adjunct . Fisci Liaden rc. ,
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte zu Aurich
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweifew,
unter der Warnung , daß jeder Auöbleibende
mit seinen Antzorüchen au die pl . min . 2Z Die»
mathen präckudirt , und ihm ftwol gegen den
Provocsnten , als gegen die sich etwa meldende,
zur Hebung kommende Gläubiger , ei« ewiges
Stillschweigen auftrlrgt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 28.
May 1804 . Teltivg.

n . Nachdem die Hauslrute zu Schirum
das , von ihnen zur Weide und zum Plackhausn
genutzte lang « und kurze Feld zwischen Schirum
und Wiesens , snns 178 ! von der hochpreißl.
Krieges - und Domairren - Kammer in Erbpacht
erhalten hatten : so adguirirte der weyl . Gerd
Martens Fleßner zu Schirum von dem Siebend
Mimcken Woltzen . Garrrlt Garrrlts , des Hans
Hir -rich Harms Wittwe , Weror . Lore . und
dem Gerd Lücken Otten , im Jahre 1786 de¬
ren beysammen liegende Plack - Acker , welch»
er zu einem Kamp einrichtete.

Er vermachte seine gesummte Grundstücke
per testamentutn cke Müo 1789 seinem Sohne,
dem Schuster Weert Grrdes Fleßner , damals

zu Schimm , jetzo zu Wiesede , Friedrburzer,
Amts,
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Amts , zum alleinigen E '
^ nthum , und dieser

verkaufte neuerlich jenen, auf dem kurzen Felde
belegenen Kamp , privatim an die Warfleute
Thre Zanffen und Claas Janffen ThreSfeld zu
Gchirum , welche drnftldrn gleichlich theiltrn,
indem Erster» die östliche , und Letzterer die
westliche Hälfte zum privative « Eigeuthum
erhielt.

Auf Instanz der Käufer Werden nun vom
Amtgerichte zu Aurich Alle und Jede , welche
auf den Kamp , pl. min. 2 Tonnen RockenEin¬
saat groß , oder auf die Kaufgelder , resp . ein
Eizenthums - , de» Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes Dienstbarkeit- » Benäherungs - Pfand»oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öf¬
fentlich vorgrladen , innerhalb - Wochen , spä¬
testens am 21. August d. I . , persönlich oder
durch die hiesigen Justiz , Commiffarien Stären,
bürg , Detmers , Weber rc. ihre Ansprüche auf
dem Amtgerichte zu Aurich anzumelben und
deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der War¬
nung , daß jeder AuSblribrnde mit feinen An¬
sprüchen an den Kamp präcludirt , und ihm so-
wol gegen die Provokanten , als gegen die sich
etwa meldende, zur Hebung kommende Gläu,
biger , riu ewiges Stillschweigen auftrlrgt wer¬
den soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichte , den zi.
May 1804 . Telting.

rs . Oer Hausmann Harm Feiten zu Up¬
husen hat die von seine« wryl . Eltern Feikr Hel¬mers und Thrilke Martens zu Simonswolden
hinterlaffene Immobilien , neulich in gerichtlicher
Erbsondrrung mit seinem Bruder , dem Haus¬mann Hellmer Feiken zu Simonswolde , und des
daselbst verstorbenen zweyten Bruders , Haus¬manns Marten Feiten Kinderen, Feite , Theilke,
Will « , Hellmer , Gert « und Harm Martens,in Allrin -Eigenthum an sich gebracht.

Diese Jmmobilia sind ausweise der ver¬
handelten Alten und des darauf fundirten Erb-
scmdrrungs - Vergleichs
I ) Eine Bauer - Wohnung mit annexem Garten,

gränzend Ost an Geerd AlbertS Erben und
Hellmer Jacobs , sodann Fraul Habben Hauseund Grund , West an Jacob Heye » Erben
Grund , Süd an dem Hrrrwrg und Nord ge¬
gen die Vrnnen.

S) Sieben Diematen Meedland auf der hohen
Meede , gränzend Ost an Hinrich Groot zu
Westersander, West an der Puchendultr, Süd

an Tyms Kamp und öttnVehntcherTitf , MNord an der Pastorey Sc Oonlorten Länder«.Z) Vier Diematen Meedland auf der hohn,Mrrbe , gränzend Ost an Tönjes Otter, MElmde EieltS Erben, West an Hinrich GMzu Westersander, Süd an Tyms Kamp,MNord an Foltert Aielts Janssen und Elmd«Eielts Erden Ländern.
4) Eia Wride -Kamp im Süden an hem Rypst«Weg belegen.
5) Zwey ganze und ein Ende Rocke« . Leck« ,wovon die zwey ganzen zusammen liegen undLeschwettet sind , Ost an Geerd Alderts Erd»nnd Gerke Willms , West ebenfalls , Süd anGeerd Ulberts Erben und Hellmer Jacob-Weg , West an Epke Wubben und Jan Jans¬sen Jaspers Arcker , Süd an den zum Herrdbehörenden Garten , und Nord an Jan Jans¬sen Jaspers.

4b) Gerechtigkeiten auf der WesterGemeine-Wri»de , bestehend in 7 Berste - r Pferde - und5 Gänse - Weiden.
7) Eine halbe Männer - und «im halbe Framn-Bank , sodann eine Stell « auf dem Orgel-Bo¬den in der SiwottSwolbmer Kirche.8) Einige Begräbniß -Stellen auf demSimvnS-woldwer Kirchhvff.
9) Ein Stück Rockenland, Nordwärts bry dem

sogenannten Klingcnbrrgö Kamp , gränzendOst an Pastorry -Land , West an Jan Geerd-
Grave , Süd an Gerte WillmS Land , undNord " an der Gränze gegen Auricher Amt.10) Der dritte Theil von 14 Dirmate« Meedr
land , körte Jarbr genannt , wechselnd all¬
jährlich mit den andern Ziel Lhrilen , und
gränzrn diese 14 Diematen Ost an Hape Bee-
reuds Erben et Lauf . , West an Evert Bar¬
tels Janffen , Süd an Westendorps Erben,
und Nord au Carsjrn Martens Locht « et
Oonsi Länder.

li ) Zwey breite Morast - Arcker, gränzend Vst
an Cryne Anbrreffrn L Loulorten , Wests»
Feite ThrilS Wittwe Arcker, Süd an d«
OsterGemeinen -Weide undNord an der Grän¬
ze gegen Auricher Amt.

Von allen solchen Immobilien sinde« sich jedoch
nur in dem Hypothekenbucherrgistriret t

a) Ein halber Hrerd, groß pl. min. 16 Di«
matev , und

b) das lub io bemelbete Stuckland, körte
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Der Besitzer Harm Feiken hat demnach Behuf
der Eintragung aller vorerwähnten Pertinentien
und vollständiger Berichtigung des Possessionö-
Titels , auch zugleich um gegen männigliche
fremde Ansprüche gesichert zu ftyn , ein gericht¬
liches Aufgebot extrahiert , welches «lato erkannt
worden , und Kraft dessen Alle undJede , welche
auf die sammtliche vorspezifizirte Immobilien
und Gerechtigkeiten , ein Eig -enthumS - Brnähe-
rungs - Unterpfands , Wirderverrinigungs - den
Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbemerkbares
Dienstbarkeits - oder irgend ein sonstiges dingli¬
ches Recht , imglrichen wider die brzielte Ein¬
tragung und Berichtigung der Besitztituln , Ein¬
wendungen zu haben vermeinen mögten , hiermit
abgeladen werden , solches innerhalb dreyen Mo¬
naten , und längstens am Donnerstage den LZsten
August instehrnd , Vormittags io Uhr , entwe¬
der persönlich oder durch zuläßige Mandatarirn
sä Lots anzugeden und gebührlich zu bescheini¬
gen . Unter Verwarnung:

daß die Außendleibendrn mit allen ihren « t-
wanigen Ansprüchen auf die Güter werden
pracludiret und zum ewigen Stillschweigen
verurtheilet , mithin demnächst selbige auf des
Provokanten Harm Forken Namen , werden
eingetragen werden.

Geben Oldersum iu ^uäiclo , den i . May 1804.
Möller.

IZ . Brym Greetsyhlischru Amtgerichte ist
citstio eäictslis zur Angabe und Justlfication
wider alle und jede , welche auf das im Jahre
1774 von wryl . Dode Mever öffentlich verkauf¬
te , von Arend Jacobs , während der ersten Ehe
mit der weyl . Trientje Unken, erstandene , nach
der letzteren Tode durch « inen mit deren Schwe¬
ster Fenke Unken , des Schulmeisters Jtze Harms
Bischoff zu Grosheide Ehefrauen , und denen
Armen - Vorstehern zu Pilsum getroffenen Ver¬
gleich zum alleinigen Eigrnthum erhaltene , nach
seinem Abstrichen durch einen Abfindungs - Ver¬
gleich seiner Wittwrn , Edel Olt -nanns , eedirte
und von dieser an den Oastwirth Dane Tjarcks
verkaufte , zu Uttum belegen ? , halbe Haus und
Garten nebst Kirchenfitzr , z ^ Gräbern auf dem
Kirchhofe und einem Außen - Acker , « inen Real-
Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienst-
harkrits - oder sonstiges Recht zu haben vermei¬
nen , cum termina von 12 Wochen et prssolu-
üvc > auf den löten August nächstkünftig , bry
Straft oinrs immerwährenden Stillschweigens,

erkannt.
Da auch auf dieses halbe Haus cum rm-

nexis unterm 4 . Juny 1772 eine von den wryft
Eheleuten Dode Meyer und Foekel Heren deck
ü. Januar 1770 an die Uttumrr Armen - Casse
ausgestellte Obligation von 100 Gulden Courant
intabulirt , dieses Capital aber längst abgetra¬
gen ist ; indessen das originale Instrument da¬
von nicht deygrdracht werden kann : So werden
diejenigen , welche an diesem Schuldposten und
dem darüber ausgestellten Instrumente als Er¬
ben , Eigerithümer , Cefsionarien , Pfand - oder
sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche zu haben
vermemen , hiedurch aufgrfordert , sich damit
in gedachtem terruino brym hiesigen Amtgerichte
zu melden ; mit der Verwarnung , daß sie sonst
mit ihren Ansprüchen pläcludiret , das Instru¬
ment amortisiert , und dieser Posten im Hypo¬
theken - Buch « gelöschkt werden solle.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 14t ««
Mav 1804.

14 . -^ä instLnrism des Hausmanns Otto EilS
Eils zu Oldendo : ff werden all « diejenigen , die aus
dem verlornen Dokument , worauf aus des weyl.
Otto Eils Jacobs daselbst Immobilien iub . ldlv. 5,
205,206 und 207 . Hypothekenbucks Burhave den
iz . May 1776 für weyl . Rentmeister Tönnis zu
Wittmund « ine stroteüstion äe non iritsblllanätz,
wegen einer hypothekarischen , inbeß bezahlt ftyn
sollende « Forderung von 292 Rthlr . eingetra¬
gen worden , als : Eigenthümer , Cesfionanen,
Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Anspruch
zu machen haben , hiemit öffentlich vorgelaken,
in tenmino peremtorlo den 12 . September die¬
ses Jahres Morgens um 9 Uhr vor diesem Ge¬
richte persönlich zu erscheinen , ihre etwaigen
Ansprüche anzumelden und deren Richtigkeit nach,
zurveiftn , unter der Warnung : daß die Busblei-
bende damit präcludiret , das Dokument ampr-
tisiret und dir Protestation wegen der 2yo Rthlr . ,
nach der Rechtskraft der Sentenz , im Hypothe-
kenbuch auf besagte Immobilien gelöscht weM«
soll.

Wittmund im Amtgerichte , den is . Juny 1824»
Moehring.

iz . Bry dem Stadtgerichte in Norden ist
auf Ansuchen des Tischlers Peter A . Peters ci>
tatio eäictslis wider alle und jede , welche auf
bas demselben von dem Krämer Jan I . Woss im
Jahre rgoi den 8 Decembrr privatim verkaufte
im Süder Kluft 8te Rott sich ldlro. 327 . stehen»

de



dt Haus «am »vnsxm ritt Eigenthums » Pfand-
Dienstbarkeits - Benährruugs - oder sonstiges Re-
«rl - Recht und Forderungen zu haben vermevne »,
«um termino rsproäuetionig et annotationls
von z Monaten et praeelülivo auf den ly . Sep¬
tember 2. c. Vormittags n Uhr , unier der
Verwarnung erkannt:

daß dir Ausbleibendrn mit ihren etwaigen Real-
Ansprüchen und Forderungen auf bemeldrtrs
Haus eurn snuoxig praecluäiret und deshalb
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Lunatum Uorllae !u Curls , dt« 14 . May 1804»
Bmtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

v . Glan.
lü . Der Andreas Erdwyns , vorhin zu

Extum , jetzo zu Plaggenburg , hat folgende
Lheile eines , vormals ganzen Heerdes zu Ex¬
tum , dessen übrige Zubehörungrn vorher schon
von ihm veräußert stad , neuerlich an den Haus¬
mann Peter Jürgens zu Extum privatim ver¬
kauft , als
r ) ein Haus mit Garten,
s ) au Baulande,

2 ^ 4 Arcker über den Höfen , von welchen
brr Hinrich Erdwyns einen Acker im an-
tichrrtischen Gebrauch hat,

d) 4 Arcker daselbst,
«pH Arcker unter den Höfen,

zusammen pl . m. 4^ Tonnen Rocken Ein¬
saat groß,

Z) 4 Diemathen Mcedlandrs auf der Wester-
Mrrdr , und

1 Dremath Meedlandes auf der Holtloger-
Merdr , welches Letztere dem Garrelt
Gerdes und Onne Janssen von primo
May I8oz bis dahin 1828 zum anti-
chretischeu Gebrauch eirgeräumet ist,

4) ct Moräste , resp. an der Nordseitr des
schwarzen Weges und im Extumer Hörn,
sodann 2 Pfänder in drnKirfmöhrten , Wes¬
falls jedoch dem Königl . Mco alle Gerecht¬
same reservir ! bleiben,

z ) I Sitz auf dem Wester - Prirchkl der Auri¬
cher Stadtkirche,

6) s Gräber auf den» Auricher Kirchhofe,
7) den freyrn Aufschlag auf die Extummer Ge¬

meine Werve für y Kühe , 5 Stück Jung¬
vieh und 5 Pferde , wovon jedoch 4 Kuh¬
weiden dem Garrelt Geldes , 2 Jungberst-
und s Pferds - Weiden aber dem Franz

Harms pro Usjc . I8oz bis rs 28 m sr.^ekrk-üic verlieh : » sind,
8) an Losten BsytrLzm von Hm abMenntkn

Parcrle «,
2) 1 Rthlr . 2Z Sch . Wacht - und Frryni,

Geldes von dem , an Hinrich Zrdwynö ver¬
kaufte » Kamp,

b) die Hälfte der landschaftlichen -Schatzm,
gm des vormcüs ganz -!» HrerdeS von d -m,
jetzo dev Margaretha Franzen , des Hin-
rich Gerdes Ehefrauen , gehörigen Hrchmit Garten , dcs zur etwaigen Umschrei¬
bung,

e) eine halbe Tonne Rocken , oder de» , dar,
auf gesetzten Werth , von den , an Franz
Harm -: . rkauftr » 4 Bauäckern,

ck) 3 Tagwerke Torfgräber » von dem , an
Heye Janssen verkaufte » , durch den Boye
CyrrstcanS retrahirte « y Arckern,

wogegen der Besitzer die gesammrr Lasten eine»
ganzen Heerdes prästiren muß.

Auf Instanz des Per » Jürgens werden
nun vom Amtzenchte zu Aurich Alle und Je¬
de , welche auf diese Thecle des , vormals vollen
Herdes , oder auf die Kaufgelder , resp . ein
Sigrnthums - den Ertrag drr Nutzung schnch
lerndrs Dienstbarkeits - Denährrnngs - Pfand-
öder sonstiges Real - Recht haben nwztrs , öf¬
fentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten, spä¬
testens am 21 . September d. I . persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Comm .ssarienSiürrn«
bürg , Detmers ^ Weber rd. ihre Ansprüche ans
dem Amtge - ichtr zu Aurich anzumelden und de¬
ren Richtigkeit nachzuwelsen , unter der War¬
nung , daß jeder AuSdleibcuds mit seinenAn¬
sprüchen an die aufgebotene Besitzung präcln-
dirt , und ihm sowol gegen den Provokante»,
als gegen dir sich etwa meldende, zur Hebung
kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschwei¬
gen aufrrlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerrchte, den nt»
Juny 1804. Telting.

17. Auf dem zur CoveurS Masse des Haue
Jacobs Buisker zu Warsings - Fchn gehöngku
Hause nebst Erbpachts - Grunde kol . 33 . Vol- ll-
Hypotheken - Buchs , Moenr .rr Voglcy , reg!-

sirirt , ist «X obli ^ atione des Haue Jacsb B»iv-
ker 6 « 26 . April lZoo für das Leerer Amtgcricht-
liche Oepoütuna ein Capital , groß rzo Rthlr.
Pr . Cour . s» h Mo . 1 . unter drr Rubrik : « ge¬
richtlich versicherte Schulden rc . "



und die darüber ausgestellte originale Obliga¬
tion Git dem Jngroffations - Vermerke alles Tu»
chenk ungkschtet, nicht anfzusinden gewesen.
Mithin wahrschemlichverloren gegangen.

Kci rescorptum clömentlstimcim lls Zlstsn
May et prass. üten Znny a . c . werden daher
alle und jede , welche an obbemeldetesIntsbulr-
tmn und an das darüber ausgestellte Dokument
als Eigmthümer , Ccsfionarii, Pfands oder
sonstige Briefs - Znhrder Anspruch machen -zu
können vermeinen , hiemit eäictsliter vorgela»
den , solche innerhalb 6 Wochen und spätestens
in tsrmino den 28 stkn August s . o . anzugebrn
und deren Richtigkeit nachzuweisen , widrigen,
falls sie damit gänzlich präclndirt und zum im¬
merwährende« Stillschweigen verwiesen, und
soll demnächst die Obligation für amortisirt er¬
achtet, und die eingetragene Post im Hypothe¬
ken - Buche gelöscht werden.

Signatum Leer im Amtgericht, den : 6 . Zuny
1824 . Oldenhove.

18 - Auf Ansuchen des Kaufmanns Jan
Massen Backrr wird das im Süder Kluft zte
Rott snb Uro . 242 . an der OstrrstraAe stehende
Haus mit dem Nebengebäude und sonstigen sn-
« exis , wie auch mit dem an der Rosenthalö-
Lohne liegenden Garten , und einen Acker an
der Bleichers - Lohne , welches zusammen der¬
selbe nach dem Testamente seines weyl. Vaters
Maas I . Bäcker , der es von dem Ankäufer
Zann Hinrichs Baeker per >costicMum ererbte,
und nach dem mit seiner weyl . Schwester Dirtje
Glaeffrn Bacher und deren auch weyl. Eheman¬
nes , Predigers varr Geldern minorennen Kin,
der Vormündern , Berend Popkens Creemer
und Cor. rad Verver errichteten Drauxacto vom
25 . August 1822 , als alleiniger Elgenthümer
besitze! , cum termiuo all snuotanckum von
Z Monaten st praecl . auf den 17 . Oktober a. c.
Vormittags ii Uhr , wegen aller möglichen Real-
Ansprüche ex äecret «, vom Ztrn July öffentlich
aufgeboten.

Uoräae in Luria , den gten Inly 1824.
Amtsverwalter » Bürgermeister und Rath.
ly . Bsy dem Stadtgericht zu Emden sind

aä instsntiam des Schiffers Enne Bents Pauls
daselbst , sciictsiss Wider alle und jede , welche
auf das durch Provokante» von dem Webermei¬
ster Dame ! Brakelmann privatim anerkaust«
Haus und kleinen Garten in der großen Oster-
straSe in Comp . 14 . No . 37« aus irgend eini¬

gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut
Forderung oder Nährrkaufs - Recht za tzadeu
vermeinen, cum tsrmino von 9 Wochen, «t
rsproäuctionis xrseclulivo auf den 24 . Sep¬
tember vächstkünftig Vormittags io Uhr auf
dem hiesigem Nachhause unter der Warnung «r°-
kanntt daß jeder Ausdlribendr mit seinen An¬
sprüchen an die aufgebothenenGrundstücke prä-
cludirrt , und ihm sowol gegen den Provokan¬
te» , als gegen dir sich etwa meldende Gläubi¬
ger , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den soll.

Liznatum Lmäse in Durra , den -6 . July 1804»
20 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind

acl instantiam des Schiffers Bartold Gerde-
Droyen und dessen Ehefrau Aaltje Albers van
Pilsum daselbst Edictales wider alle und jede,
welche auf das durch Provokantes von dem Korn»
mejstr Egbert Franzen und Gerrtje Peters pri¬
vatim anerkaufte Haus nebst Gatten an Ser
Mühlenstraße in Comp. 20 . No . rio . aus ir¬
gend einigemGrunde einen Real - Anspruch , Ser¬
vitut - Forderung oder Näherkaufs-Rechr zu ha¬
ben vermeinen , cum termiuo von 9 Wochen
et reprolluoticmis pxasciulivo auf den 24 . Sep¬
tember nächstkünfteg Vormittags 10 Uhr unter
der Warnung erkannt : daß jeder Auöbleibende
mit fernen Ansprüchen an das aufgedotheneHaus
c . ar. präkludiret , und ihm sowol gegen dir Pro¬
vokanten als gegrn die sich etwa meldende Gläu-
ger , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den soll.

Kissu . Lmstae in Duiia , den ro . July 1804.
2t « Der weyl. Michael Böreler erhandelte

unter dem igren März 1794 von -demRennner
Janssen « in hirfrlbst in Comp. t6 . Nro . 8t . br-
legenes Hans und Ganea curn anuexis und
wurde unter den löten April, ej . n . der titulus
pollirstio « is für ihn berichtiget, und dabey be¬
merkt : daß er mit Anna Maria Dunkers in der
Ehr lebe. Diese A . M . Dunkers, welche in dem
Kaufbriefe nirgends als Mit « Käuferin erwäh¬
net wird, verstarb hierauf ohne bas Geringste
zu hinterlaffen, worauf der M . Bökeler mir der
Hiske Esdrrs zur zweiten Ehe schritt. Nachdem
nun diese bryde Eheleute einTestament, wornach
diese von jenem zur einzigen Erbin « ingesetzet
worden, errichtet hatten , starb auch der Mi¬
chael Bökeler, so daß jetzt dir Hiske Esdrrs al¬
leinige Besitzerin des ganzen Nachlasses ist. Bey
dem Stadtgericht zu Emden ist demnächst per
29. Ceecc . ) re-
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retolvtwvskn vom gten surr . sä illLsvtiam der
Hiske Eöders zum Behuf der Berichtigung des
tituü xoiseLonis . ein gerichtliches Aufgebot wi¬
der alle und jede unbekannte Spruchhabende die¬
ses Grundstücks erkannt . Es werden demnach
alle und jede , welche an besagtes Haus und
Garten , es sey aus einem Eigrnthums - Erb-
Pfand - Näher , Dienstdarkeits « oder aus rrgendeinem sonstigen Real , Rechte irgend einigen An¬
spruch zu haben oder der vollständigen Berichti¬
gung des Besitz - Titels widersprechen zu können
vermeynen , insonderheit auch dir unbekannte
Erben der A. M . Dunkers durch dies« Edictal-
Citation vorgeladen , ihre Ansprüche entweder
in Person oder durch Mäßige Mandatarien , wo¬
zu ihnen die hiesigeJi stiz- Cemmissarirn , Schmid,
BluhM , Wenckr , Reimers und Hüllrsheim vor¬
geschlagen werden , binnen drey Monaten und
längstens in termino den ggstcn September s . c.
Vormittags um 10 Uhr zu Rc-thhau 'r anzuge-brn und rechtöerforderlich zu justificiren , widri,
genfalls sie damit gänzlich ab und zum immer¬
währenden Stillschweigen verwiesen , und dem¬
nächst der titulus possesiionis ohne einigen Vor¬
behalt auf den Grund der zu erlassenden Präclu-
fions - Sentenz für Provokanten im Hypothe¬ken - Buche berichtiget werden soll.

8i ^ nsmmLmäseinLuris , den lo . July ? 8og.
22 . Die Maria van Snrlten , des weyl.

Ordinair - Deputaten Severin Schröder Wiltwe,
besaß einen Garten hinter dem Rahmen ; rin
Kaufbrief vom Jahre 1732 beweiset , daß die
Wittwr Sch öder, gebornr Snrlten , einen Gar¬
ten gekauft , und zwar vom Hauptmann Hinrich
Jürgens Koch, für 350 si. Das Hypothekenbuchober zeiget an, daß dieser Garten tut » No . 132. in
Comp . 12 . belegen , da solcher auf dem Namen
der Snrlten geschrieben und Kaufbriefund Kauf«
summe dabey bemerkt ; dann besaß dieselbe nochrin Haus an der großen Straße in Comp . 7.No . 57 . , so dieselbe von ihren Eltern angrer-bet . Nach dem Abstrichen der Maria v . Snel-
trn , W ttwe Schröder , k? m dieses Haus , Com-
pagn . 7 No . 57 . und der Garten , Comp . 12.
No . 132 . , auf derselben Kinder und Erben,
Margaretha , Gepke , Lau en ; und Marinus
Schröder , sodann des weyl . Rathfherrn Mar¬
cellus Ehefrau , Tettjr Schröder . Diese paben
sich zwar nach Anleitung , eines producirteu Thei-
lungs - Plans gethkilrt , der Tbrilungs - Plan
selbst ist aber nicht in gehöriger Form ausgefer»

tigrt worben ; inzwischen kommt besagter Gar,ten in dieser Theilung gar nicht vor , war ais¬in derselben nicht mit begriffen . Nun ist ^
Gepke Schröder alleinige testamentarische Erbinder Margaretha , und Laurenz Schröder wieder
testamentarischer Erde der Gepke , Wittwe Ka,trr , geworden . Bey dem Stadtgericht zu Em¬den ist demnach per rekokutionem vom 4. Zulycurr . » sä inüsntism des Mtditinal -RathMy,chrrs , sodann des lÜLent - Lonrrsileurz I . dt
Poltere , Hus exvcutores teüsmemi des weyl.Kaufmanns L . Schröder , zu« Behuf der Be¬
richtigung des ticuli xssseLÜoniL , «in gericht¬
liches Ausgebet wider alle und jede etwaige Prä¬tendenten diefts Hauses in Comp . 7. No . z?.und der Garten in Comp . 12 . No . 132. erkanm.
Es werden demnach alle und jede , welche an
besagtes Haus und Garten , es sey aus einem
Eigrnthums . Erb - Pfand - Naher - Dienst,barkeits - oder aus irgend einem sonstigen Rea !-
Rrchte , irgend einen Anspruch zu haben oder
der vollständigen Berichtigung des Besitz Titels
widersprechen zu können vermeinen , msskder-
heit auch die unbekannte Erden der vorige» Bi¬
scher durch diese eäiccsl - citstion vorgeiade»,
ihre Ansprüche entweder in Person oder durch
Mäßige Mandatarien , wozu ihnen dir hiesige
Justiz - Commiffarien Schund , Biuhm , Mime,
Reimers und Hüllesheim vorgrzch -lügeii werde»,
binnen 3 Monaten , und längstens in lermiiro
den 22 . Oktober a . c. Vormittags um ec> W
zu Rathhaufe vor dem llexucscv , ^ uscultswie
Wearda , anzugrbru und Rechts erforderlich z»
justisiciren ; nstdrigenfallö sie damit gänzlichab-
und zum immerwährenden Stillschweigen ver¬
wiesen , und demnächst der tituiun poLesiioms
ohne einigen Vorbehalt auf den Grund der zu
erlassenden Practusioils - Sentenz für Provvcan-
ten im Hypotheken - Bucht berichtiget werde»
soll.

Lunatum Ilmäse fn Luris , dem io . Ju !y i8og>
23 . Nachdem aus dem eingekommenenZn-

ventario von dem sämmtlichen Vermögen des
Mcnri « Eden Doden hervor gehet , daß hier zar
keire Masse eigentlich vorhanden ist, nüthm »ach
Anleitung der Gerichts - Ordrung der Cv » c»rs
darüber nicht ervfnet werden kann ; so werden
hiermit sämmUiche betünnte und unbekannte
Gläubiger des Doden hierdurch von wegen Bür¬
germeister und R : th dieser Stadt verabladtt,
um in termino den 27 . August liächstkülMg des
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Vormittags um io Uhr zu Rathhause vor dem
vsxut . 8enLt. Mriuers zu erscheinen, um ihre
Forderungen nach ihrer Art anzugeben , unter
der Verwarnung : daß im Nichterscheinungsfall
angenommen werden soll, daß sie solche bey die¬
ser Masse nicht anhängig machen wollen.

8i§n . Lmäae in Ouria , den lZ . Juny 1824.
isussu äenatus . de Pottere , Secr.

24. Beym Grretsyhlischen Amtgrrichte ist
citatic) eäictslis zur Angabe und Justistcation
wider alle und jede , welche auf das durch Gerd
Sieverts von weyl. Harm Gerdrs geerbte , in
anno 1732 öffentlich verkaufte , von Menne
Wiards erstandene , im Jahre 1787 an weyland
Gar relt Snnen verkaufte, von des MenneWiards
Tochter , Frauke Meunen, des Luitjen Albers
zu Mohrhausen Ehefrauen , benäherte und von
dieser an die Ehrleute Hinrich Thaden und Ge-
sche Reinders verkaufte , zu Wirdum belegen«,
halbe Haus und Garten nebst Kirchensitzen und
Todtengräbem , einen Real - Anspruch , Forde¬
rung , Näherkaufßr Dienstbarkeits- oder son¬
stiges Recht zu haben vermeinen , cum termiuo
von 9 Wochen et przeclulivo auf den 20. Sep¬
tember nächstkünftig , dey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens, erkannt.

Pewsum am König !. Amtgrrichte , den yten
July 1824.

25 . Brym Grertsyhlischrn Amtgerichte ist
eitstio eäictslis zur Angabe und Justtficatisn
wider alle und jede , welche auf dir durch weyl.
Nerskr Jacobs , des Marten Janssen Wittwe,
!n anno 1766 an die Eheleute Jan Ricklefs und
Mettje Hinrichs ans der Hand und von diesen
im März dieses Jahres öffentlich verkaufte, von
des weyl. Willem Jacobs JanssenWittwen, El-
sche Hinrichs , erstanden « 3 Grasen Landes unter
Uttum einen Real - Anspruch und Forderung,
auch Dienstbarkeitsrrcht zu haben vermeinen,
cum termiuo von 12 Wochenet prseollllivo auf
den Uten Oktober nächstkünftig, bey Strafe ei¬
nes immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Da auch auf diese z Grasen unterm 2ten
April 17Z9
1) für den weyl. Interims - Ausmienrrcy,Ver¬

walter Elaas Willems 212 ^ Gulden Kaufgel-
brr , wrshalb derselbe sich m dem Kaufbriefe
vom iZtenDecembrr 1753 das Dominium rr-
servirt Hst , und

2) für den weyl. Pastorem Toll eine den 2rsten
Februar 1759 vo« brr Neeöke Jacobs ausge¬

stellte Obligation von 220 Gulden
eingetragen worden , welche längst getilgt ; btt
Jnnhaber dieser Posten aber nicht bekannt sind:
So werden alle diejenigen , welche daran als
Eigrnthümer , Erben , Cesstonarirn , Pfand-
ober sonstige Brüfs -Jnnhabrr Ansprüche zu ha¬
ben vermeynen , hiedurch aufgrfordert, sich da¬
mit längstens in gedachtem Termins beym hiesi¬
gen Amtgrrichte zu melden ; mit der Verwar¬
nung , daß sie sonst damit präcludirrt , dirbr-
meldete Capitalia für bezahlet geachtet, die In¬
strumente amortisiret, und diese Posten im Hy«
pothrqurn - Buche grlöschet werden sollen.

Pewsum am König !. Amtgerrchte , den pten
Znly 1824.

26 . Vom Amtgerichte zu Aurich werde»
auf Instanz des Hausmanns Heye Jacobs und
dessen Ehefrauen Wübke Gerbes za Ulbargm,
Alle und Jede , welche auf das im Januar s . c«
von den Eheleuten Janneö Ulfferts und A-Itje
Dircks , damals auf de « Spitzer « jetzo auf dem
Berumer - Fehn , an sie öffentlich verkauftrauf
dem Spitzer - Fehne telegene Haus mit Lande,
ß Lheiie von 2 Di machen , 144 Ruthen, 178»
Fuß enthaltend, oder auf die Ksufgeldee resp.
« in E genthuWs - den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes Dienstbarkeits- Pfand - ober sonstiges
Real - Recht haben mbgten, öffentlich vorgrlas
den , innerhalb 9 Wochen , spätestens am risten
September dieses Jahres , persönlich oder durch
die hiesige Justiz . Eommiffarirn , Slüreuburg,
Detmers , LLrber rc. , ihr « Ansprüche auf dem
Amtgrrichte zu Aurich anzumrlden , und deren
Richtigkeit vachzuwrisen , unter der Warnung:
daß jeder AusdleiZsnde mit seine » Ansprüchen
an das Grundstück präcludiret, und ihm so
wohl gegen die Provocantrn als gegen die sich
etwa meldende zur Hebung kommende Gläubi¬
ger rin ewiges Stillschweigen auferlegt werbe»
soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichte , den 6ten
Juch 1804. Lelting.
27 . Vom Stadtgerichte zu Aurich werde»

auf Instanz deS Herrn Auctions - Eommiffarii
Anthon Hinrich Rudolph Reuter , alle und jede,
welche auf das dem Provokanten im Naherkauf
gerichtlichsdjudici. tr , dem KunstdrechslrrTor¬
now zuständig gewesene Haus cum annexis auf
der Neustadt hiesrlbst , oder auf die zum The«
-ul äexotirum gekommenen Kaufgklder , ein Eii-
genthums - Dienstbarkeits- Pfand - oder so««
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stiges Real - Recht zu haben vermeinen , bcssn,
»er- alle diejenigen , welch« auf die , auf dem
Haus « noch vjftn stehende Capitalien , als:

r ) ex obU^Ltlons 6s 3 . Oktober 174 - des
Oelrichzur Hölle , für Aldert Kannegießer,
den Zvsten April 174A eingetragen , groß
450 Gulden 4

S) ex obliZLtione äs 2» May 1743 des Oels
rech zur Hölle und Frau , für Procurawris
Schmidts Kinder , den 27 - July 1744 ein¬
getragen , groß 450 Gulden,

and an dir darader ausgestellte nicht aufzuftn-
dende , mithin wahrscheinlich verloren gegange¬
ne Dokumente , als Eigruthämer , Cessionarrk,
Pfand » oder sonstige Briefs » Inhaber , Ansprü¬
che haben mögten , hremit eälctaliter vorgela-
den , solche ihre Forderungen und Ansprüche in¬
nerhalb 3 Monaten , längstens aber in dem auf
den iz . Oktober nachstküufcig angesetzten prkrm-
torischen Termine des Morgens um n Uhr auf
dem Rathhausr , e?. twedrr in Person oder durch
die hiefigrn Justiz - Commiffarira , Adv. Fisci
Jhering , Adjunkt . Ksct Tjaden , Srürcndurg.
und Drüners anzumelöen und deren Richtigkeit
uachzuweisen , unter der Warnung :

daß di« Ausdleibrnden mit ihren Ansprüchen
an bas Grundstück und die Kaufgrlüer , so
wie an die verloren gegangene Obligationen
präcludiret , ihnen sowol gegen den Provo-
rvnten , als gegen die sich etwa meldende,
zur Hebung kommende Gläubiger , « irr ewi¬
ges Stillschweigen auferleget , die Obligatio,
nen für amortifirt erkläret , und die eingetra¬
gene beyde Capitalien im Hypotheken - Buche
gelöscht ! werden sollen.

ZiAnatum ^ uricli in LuriL , den 6» July 1804»
Bürgermeister und Rath.

28 . Vom Amtgerichre zu Vurich werden,
auf Instanz des Geneverbrrnners Annd Ianffen
vom Großen , Fehn , Trmmrler Parochir , All«
und Jede , welche auf das , von dem Willem
Gerdrs Kleene auf dem Großen - Fehn , Aurich-
Klbendorffer Parochi « , 6s 2 . Januar 2 . c . an
den Provokanten , in der Ehr mir Bjlte Jürgens
Bohle « , öffentlich verkaufte HauS mit Land«
daselbst , dessen Grund von den Obrr - Ecbpäch-
trru des Großrn -Fehns in 20. 1790 dem Willem
Gerdes Klee«« in After - Erbpacht verliehen ist,
» der auf die Kaufgelder , resp. eia Eigenthums-
dew Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar-
kits - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben

mögten , öffentlich vorgeladen , spätestens am
lyten Octoder d. I . , persönlich oder durch die
hiesigeJuflitz Cvmmiffarien Dermers , Weber re.
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte zu Aurich
snzumeldrn , unter der Warnung , daß jeder
Ausdleidendr damit präcludirt , und ihm so wsk
g-rgrn di« jetzige Besitzer, als gegen die sich etwa
meldende , zur Hebung kommend« Gläubiger,
»in ewiges Stillschweigen auferlegt werde.

Sign . Aurich im Amtgrrichte , den 12. Jrriy
1804 . Telting.

Litatio Ldictalis.
Von dem König ! . Amtgericht hiestlbst

sind
1) die Änckr Tiarcks , eine Tochter brS

Tiarck Eden zu Stedesdorf , welche vor iz
Jahren nach Holland grrriftt^

2) der Harm Ahlrichs , ein Sohn des Ahlrich
Harms zu Ostsraceum , welcher 1778 in de»
Bayrischen Krieg als Stückknecht abgrgan-
grn , und

3) der Hinrich Ihnen , des Ihne Andreeffen
Goldeastein Sohn zu Schweiudorf , welcher
1787 nach Ostindien grreisrt,

dergestalt öffentlich vorgrladen , daß sie oder ih»
re zurückgelaffeue unbekannte Erben biuenyMo-
nathen und zwar längsiens intermino praeju6 !-
eiali den azsten Oetobrr 2 . c . vor dem Amtge¬
richt sich entweder persönlich , oder schriftlich,
ober durch einen mit gerichtlichen Aeugniffrn von
ihrem Leben und Aufenthalte versehenen zulässi¬
gen Bevollmächtigen ohnfrhlbar melde» , und
alsdann weitere Anweisung , im Fall ihres Aus¬
bleibens aber gewärtigen sollen , daß nach vor¬
heriger Inürüccion der Sach « und dem Befin¬
den nach mit ihrer Todeserklärung verfahren,
und ihr nachgelassenes Vermögen an dir , welche
sich melden und lsZitimiren werden , mit recht¬
licher Würkung hrrausgegeben werden soll»

Wornach sich also die gedachte Abwesenden
nebst ihren etwaigen unbekannten Erben zu ach¬
ten haben.

Signatum Esens dm 2ten Jamrar 1804.
König !. Prruss . Amtgericht . Bölling»

Sachen , fo zu verkaufen.
i . Vermöge der bry dem Amtgericht « za

Wittmund und zu Esenö afßgirtrrr Subhastas
tions -Patrnte , soll des weyl . Johann Hinrichs
Dsdev ersten weyl . Ehefrauen Rindrlt GrrjetS

auf



auf ZyS Rthlr . ro sch. 5 w. in Golde gerichtlich
taxirte brym Berdumer Ottern - Deich brlrgrne
Warfstädte , aus Haus und Garten bestehend,
in drrven Terminen , als den s/ften Fun - und
Uten und azste« July 1804 des Nachmittag?
um 2 Uhr in des weyl . Kaufmanns Decker Wilt-
wen Behausung hirselbst , öffentlich feil gebothen
und den Meistbietenden verkauft « erden. Die
Conditiones find dry dem Ausmirnrr Sncken
xrstis tinzusehen und für die Gebühr abschrift¬
lich zu haben.

Etwaige unbekannte aus dsm Hypotheken«
buche nicht constirende Dienstbarkeits - Berech¬
tigte , müssen sich mit solchem Anspruchlängstens
im letzten Termin melde« , widrigenfalls str da»
mit gegen den neuen Besitzer und m so weit sie
das Grundstück betreffen, nichb weiter gehöret
werden sollen.

Wittmundim BmtKericht«, den ir .Zuny iS <L^
Moehring.

2. Des « ryl. Kaufmanns Steph . Gottfr.
Schuster Erbin , itzo Orgelbauer Rolfs Ehefrau
kr Esens , will mit Bewilligung des wollöbl.
Stadtgerichts ihr «igenthümlicheS , an dem so¬
genannten goldenen Orte hieselbst stehenbeöHauö,
mit allem Zubehör am bevorstehenden 19 . Ful¬
des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause
zu Esens in einem Termins durch den Ausnüe-
« er Euckru verkaufen lassen.

Der Bäcker « Amts - Meister Herr kammrrt
Hauff , von Ehwegen, und weyl . Steph . Gottfr.
Schuster Erbin , itzo Orgelbauer Rolfs Ehefrau
in Esens , wollen mit Bewilligung des wollöbl.
Amtgerichts ihren gemeinschaftlichen, zu Utgast
belegenen halben Platz ohne Behausung , groß
pl . m. 8 Diemath registrirtrs Marschland Thei«
lungshalbrr , am bevorstehendenlytenZuly des
Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthaus - zu
Esens in einem Termins durch den Ausmirner
Eucken stehend feste verkaufen lassen , und sind
die Verkaufsbedingungrn bey demselben einzusr«
hen , und für die Gebühr abschriftlichzu haben.

Des weyl . Poppe Behrens zu Holtgaste
sammtlich nachgelassen « Erden , wollen mit Be¬
willigung des wollöbl. Amtgerichts des Erblas¬
sers dasklbff belegenen Platz eumaunexis , groß
15 ^ Diemath Kampe - Land , oder ytz Tonnen
Rocken - Einsaat , und pl» m . 50 setze 50 ^ Die-
Math Meedland , nebst recht guter Behausung,
Moräste , Kirchen- und Brgräbmß - Stellen,
Grundheuern rc. , öffentlich in einem Termins

durch den Ausmirnrr Eucken , be - welchem auch
die Conditiones gratis « inzusehen find , stehen-
feste verkaufen lassen . Liebhaber wollen sich am
bevorstehenden 19. Zuly des Nachmittags 2 Uhr
auf dem Stadthaus , zu Esens eiufiubrn, und
nach Gefallen kaufen.

Esens , den 27 . Zuny 1804.
g» Mbr Jürgens zu Osterhusen, will mit

gerichtlicher Bewilligung unter der Herrlichkeit
Rysum einige Stücklanden , als 4 Grasen in dem
sogenannten Liüande ; 6 Grasen in den soge¬
nannten Toddrrs ; 4 Grasen in brr Tiggels
Venne und 5 Grasen an dem Marten - Wege
belegen , den 19 . July anstehend, Nachmittags
2 Uhr , in des Burggrafen Staels Haus« zu RA»
firm öffentlich verkaufen lassen.

4 . Trttje Jorsten und dessen Tochter Hilke
Hcmmen> wollen die ihnen in Communis » gehöri¬
gen 2 Grasen Land unter Oldersum, an dem so¬
genannten Lüttje - Weg belegen , am rg . Zuly e.
nach Ausmirnrr - Ordnung in einem Termin»
Nachmittags um l Uhr zu Oldersum iabesAuS-
mieners Egberts Hause verkaufen lassen . Die
Conditio « »» davon find alle Tag « eratis zur
Einsicht oder abschriftlich für die Gebühren bey
dem Ausmieuer in Oldersum zu bekommen.

Oldersum , den 25 . Zuny 1804.
H . V . Egberts , Nusmiener.

5 . Der Bäcker Reemt Reemts Schröder
zu Wittmund will sein von ihm selbst bewohntes
zu allerhand Gewerbe wohl eingerichtete« Haus
nebst Garten an der Mühlenstraße am Mittwo¬
chen den azsteu Zuly des Nachmittags um 2 Uhr
in Frau Wittwe Decker Behausung daselbst öf-
feulUch verkaufen lassen . Die Conditiones find
bey mir tinzusehen.

Wittmund , den Zten July 1824 . Onckrn.
d. Kaufmann Willem Krüger in Leer ist

willens ei« Haus daselbst an der Kreutzstraß«
und ein an der Woerde belegen , am 2ü . Zul¬
auf dasiger Schule öffentlich verkaufen zu lasse«.

? . Wilhelm Kurstenbach Zanssrn will sein
Haus nebst Aepfel- und Kohlgarten zu Mederns,
Hohenkircher Kirchspiels , in Jeverland , nebst
8 Matten Landes daselbst , wovon wegen 4 Mat¬
te» an den Herrn Cammer - Auditor von Lindern
jährlich 14 Gmthlx . Erbhruer und wegen des
Hauses nebst Grundes i Rrhlr . 15 Sch . io Witt
an di« Rente - abgehen , am Donnerstag den
26 . Zuly Nachmittags um 4 Uhr in des Wirth?
Linz Wohnung zu Jever , «ach denen daselbft

vor.



»orzulegendrn Bedingungen öffentlich , entwe¬
der verkaufen , resp . cediren , oder in Erbhruer
auSthun.

8. Vermöge des auf dem hiesig.;» Amt-
grrichte affigirtenSubhastations- Patents, wel¬
chem die Conditionen nebst Taxe , sodann zwey
Hruerbriefe vom Listen Juny rgoz und vom
zostrn Januar 1804 in beglaubigten Abschriften
angrhängrt worden , und welche bey dem Aus-
Wiener Schelten naher einzusehen , auch für die
Gebühren abschriftlich zu erhalten sind, soll das
zum Nachlasse des Barbier- Gesellen Jacob Türk
gehörende Haus in dem sten Rott Nro . 70. zu
Leer am Pferde - Markte stehend , nebst Garten-
Grund«, welches auf rsoo Gulden Preuff. Cou¬
rant nach Abzug der Lasten eidlich gewürdiget
worden ist , und wobey Käufer einige Mobilien
für 25 Gulden Courant und 6 Tobten - Gräber
auf dem reformirten Kirchhofe in Leer für- 7 Gul¬
den Courant taxirtrrmaßrn mit übernehmen muß,
für die Erben Augustus Türk und des weyl.
Christian Türk zu Bunde minderjährige Kinder
mit gerichtlicher und vormundschaftlicherBewil¬
ligung subhastirrt , und am Freytage den i7ten
August Nachmittags rUhraufdemAmtgenchts-
Hause hieselbft öffentlich feilgeboten und dem
Meistbietenden , jedoch vorbehaltlich der vor¬
mundschaftlichen Genehmigung zugeschlagen wer¬
den , indem auf nachher etwa einkommende Ge¬
bote nicht weiter reflectiret werden wird , wes¬
halb denn die Kauflustigen sich alsdann zu mel¬
den und ihre Gebote abzugeben haben.

Leer im Königs . Preuff. Amtgrrichte, den
7. July 1804. Oldenhove.

y . NaanänA den LZ . Julzr » 'morgens orn
y nur Lai te ?apenbor-A vs> ü ülaanäen Oeäit»
200 8tuck LWare Lz-Ken Lalken van diverse
I ânAten , tot 60 Voeteo , velke tot 8cdsep-
eo Ünisbonv best dienen , worden meeüble-
div§ b^ LsvelinZs verkokt.

ksxenborZ , den Lten 1804.
Vl^ilderman.

io . Weyl. Anna Heersema , verehelichte
W. Swalve, Erben , find theilungshalder ent¬
schlossen , den von ihrer Erblasserin nachgelaffe,
neu Hecrd Landes in Bunde , welcher mit einer
ansehnlichen Behausung und Garten versehen,
und an der Hauptstraße nach Gröningtrland
sehr angenehm gelegen ist , am zten August da¬
selbst in Bogt Stirrmanns Hause öffentlich ver¬
kaufe» zu lassen.

Drsfalsige Verkaufs » Bedingungen sind bey
dem Herrn Justiz - Commissario Krrchhoff in
Werner und Ausmienrr Schelten in Leer näher
nachjuskhen oder abschriftlich zu erhalten.

Die Kinder von Willem Apits , als der
LandidatustkeolvFlas Herr Jacob ApitS und
seine Schwester Engelina Apits , verehelichte
Chirurg ! Coopmans , wollen folgende Immo¬
bilien , als 1 ) rin ansehnliches in Bunde zur
Kaufmannschaft und sonsten gelegenes HauS
cum snnexis ; dann 2) ein Haus mit 2 Aek»
kern Erbpachts - Grundes am Beschotrn- Weg;
z) zwey Erbpachts - Aekker daselbst , und 4) «och
rm Haus mit Erbpachts - Aekkern daselbst , am
z . August in Vogt Dliermanns Hause in Bunde
öffentlich verkaufen lassen. Verkaufs » Cvudi-
tionen find bey dem Ausmienrr Schelten zu
haben.

Des Harm Ahlrichs, Car! Gerds und
Oltmann Boeckhoff , sämmtlich in Leer ; sodann
Dirck Willems in Steenfelde confcridirterHaus¬
rath , Pferde , Wagen rc . , sollen , und zwar iir
Leer am Losten , in Steenfelde aber am Liste»
July öffentlich verkauft werden.

n . Auf ertheilte gerichtliche Commission
wolle » deS weyl . Zocke Jacobs auf dem Stickel»
kamper - Vehn nachgelassene Kinder , und der
noch minderjährigen Kinder Curatvrrn , die
vorhandenen Früchte , als : Rocken und Haber
auf dem Halm und was sonst noch mehr zum
Vorschein kommen wird , am 25 . July , als am
Mittwochen , des Nachmittags um 1 Uhr an
Ort »nd Stelle öffentlich der Luömirnrr - Ord¬
nung gemäß verkaufen lassen.

Detern , den 9 . July 1804.
Hölscher , Ausmiener.

12 . Vermöge des dry diesem Amtgerichte
affigirten Subhastations- Patres , welchem die
Taxe und die Verkaufs - Conditionen angehängt
sind ; soll ad instantiain deö Zotke Fvkken zu Re¬
mels , das Haus mir dem dazu gehörigen Gar¬
ten und Lande des Weyert Becker zu Rrmets,
auf der sogenanrten Haasendurg belegen , wel¬
ches auf 72z Gulden Cour, gewürdigt worden,
in ternnno d- n 17. Sept . Vormittags 11 Uhr
in des Eilrrt Eilrrs Thrilen Wohnung zu Re¬
mels öffentlich zum Verkauf ausgrbolhrn und
dem Metstbiethrnden zugeschlagen werden ; da,
her alle Kauflustige hiedurch aufgefordert wer,
den, sich alsdrnn daselbst zu melden , da ans die
nachher eiukommenbea Gebote nicht weiter ge-
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achtet werden soll.
Die Verkaufs - Conditionen nebst der Taxe

können hiesrlbst und dry dem AuSmirnerHölscher
vorher eingesetzt« werden.

Stickhausrn im König!. Preuss. Amtgericht«,
den Zo. Zuny 1804. von Glan.

IZ . Op >Vo6N8äs § 6eo 18 . stniv 1504
ra! aan cke ^ elier- kotvcnne binnen Lmäen
äoor 6e Uabsisar O , R, 8noeb pudi^b ver-
bo§t voräen : Lene Da-üng Hont , beüaanäe
in kalben van 25 tot 58 Voet iavF , en Dee¬
len van iß . 2 en 2ß Dnim äib.

14 . Am 24 . dieses , als am Dienstage,
will der Hausmann Heykr Willen Harms auf
dem Coldinner Kloster , 16 Dirmath Rocken,
pl. min. A0 Diemath Hader , 4 Diemath Boh¬
nen , zä 4 Diemath Buchweitzen , zr Diemath
Meede auf dem Halm , sodann 4 Pferde , öf¬
fentlich verkaufen lassen.

Berum , den 10 . Zuly 1804.
Fridag , Ausmkener.

IZ . Door äe Nabelaars Lkarpentier , Ra-
venüein en Helmers , Lai op zVoensbaZ bell
25 . stnl )r 0? äs ksursraa ! opentl^ b verbozt
v -oräen : zo.coo 8tnkben Imalle Ooistinciifcbs
blankins,in kaalen van i02 8tnkben ; 4ZZ Lab-
Ken vitte Ooüünäilcbs Lnikeren ; 27 Kasten
^eärukte Lstoene , äiverle Delleins , inkon-
bsncis circa üooo 8tukken, en I Lilie (Zorn
Lopa!-

Lwäen , äev II . stnl^ 1804.
lü . Nittvvocben äen 18 . äieles äes

b^acbmitts ^ nm Z Dbr wsräsn äie Näckier
Lbarpentier, LavenAein nnä Helmers sul äem
biekFen kürsenlaale Lüsntlicb verkanten : cir¬
ca 4200 ptunä Varinas 1'aback in 6c> Lürbsn,
velcbs 6 ie 5sr laZen von 8t . Ibowas gekom¬
men linö.

Lmäen , 6en 10 . stün^ 1305.
17. Die Wittrvr des seligen Herrn Chi¬

rurg ! Bokelmsnn in Nsrdrn ist g sonnen , am
26 . Jaly verschiedene chirurgische Instrumente
ihres weyl Ehemanns , worunter auch eius Tre¬
panier . Maschine befindlich ist , u - d nachstehen¬
de Bücher , in ihrer Behausung öffentlich feil
zu dielen.

In Ouarto.
r . Laurentii Heistr s Chirurgie und Wuntzarz»

ney . mit Kupern.
S. stob. ^ Aricola commentsr. obtervat . in dtk

chxmischra A -zuey.

Z . Von Erhaltung menschlicher Gesundheit.
4 . M . B . Eißleben Leid- und Wundarzuey.

In Octavo.
1 . D . Joh . G. Waiterö Abhandlung vom Trock¬

nen der Knochen des menschlichen Körpers.
2 . D . Laurentii Heisters praktisches medrcinisches

Handbuch, 2mal.
3 » I . H . Jungkrn , von allen inneru Theilen

des menschlichen LribeS.
4. D . G. H . Burghart wohleingerichtetr Dr-

stillirkunst.
5 . Stephan Blancard chirurgische Abhandlung

von Spanischen Pocken.
6 . C. von Hellwigö wohlerfahrner Haus - und

Landarzt.
7 . D . L . Heisters kleine Chirurgie , deutlicher

Unterricht nieder Wundarzney , Mit Kupfern.
8 . D . Stahls vernünftiger Nebicus.
9. I . U . Bilgner chirurgische Wahrnehmungen

während des Krieges vorr 1756 bis 176z , i«
den König !. Preuss. Feld - Lazarethen.

10. I . H . Junckens Leibarzt.
11 . D . A . Schaarschmidt ostrologische Tabelle».
12 - st - kalbn vaanvvkenriAe kescbr^ vinZ äer

keentleren van Neulcben Di^ebam.
iz . stob. Xulmus ontleeäknnciige laleien.
14 . stob , cle Oorter ^ e ^uiverbe OeneeskonA.
IZ . stacvb varr äer klsar körte Lelebr ^ vinZ stsr

6enses >V)-s äer Liebten.
16 . D. L. W . von Knör Arzneymittel zur glück¬

lichen Cur aller innerlichen und äußerlichen
Krankheiten.

17. Hallische Nachricht vom nützlichen Gebrauch
verschiedener bewährt gefundener Medika¬
mente.

18. Die Erben des neulich verstorbenen
Lübbe Janssen Groenewvlt aufGroß-Hasnrdurg
sind Vorhabens , am Mittewschen den 25 . July
öffentlich verkaufen zu lassen, als : 2 Pferde mit
Fällen , 12 Kühe , worunter eine F . ühmilchr,
4 Stück Jungvieh , eine vierjährige Quene , L
Wagen , Eyde , PstrrH . Kreiten, Leiter , Pfer,
drgeschirr , Milchgrrathe rc. , sodann sämmtli-
chrs Hauögerath . Schränke , Tische , Stühle,
eine Wanduhr , Buren , Zinnen , Linnen , Ku¬
pfer und Messing , wir auch Rocken , Haber,
Gärsten , Waitzen auf den Halm, und Grsß von
pl . m. 15 Dirwathen . Käufer wollen sich am
besagten Lage Morgens 9 Uhr daselbst « infindrn.

Aurich , den 12 . July 1804. Reuter.
19 . Der Hausmann Berend Janssen will

dry



Hey sersem Platz in Osteel am Losmrabend Len
Listen birsrS Rocken , Waitzrn , Gärsten , Ha¬
der und Gras auf dem Halm , wie auch Haber
in einer Fenne unterm Schott belegen , so indes¬
sen vorher» zu besehe» , öffentlich verkaufen las¬
sen.

Auf ertheikte gerichtliche Commission ssl,
len »ä illÜLlitisra des Herrn Asfistentz - Raths
von Drrschau folgende dem Grrd Lücken Albers
zu Aurich , Oldendorffeonscribirts Güter öffent¬
lich verkauft werden , als:

Z Pferde , zKühe , Z Stück Jungvieh , «in
-Wagen , eine Eydr , ein Pflug , ein Auricht-
schrank , rm tanger Schrarrk, ein kleiner
Lisch , ein Butter - Karm , s Milch - Treuen,
« in kupfernerBrau Kessel , 6 Tonnen haltend,
S Küpen, LL zinnerneSchüsseln, io zinnerne
Teller , 7 Köpkes , 5 zinnerne Krüge , «ine
Wand ' Uhr , 4 Ober - Betten , 4 Umrr - Bet¬
ten , 4 Pfühlen , 8 Küssens , und von 13 Ae»
«kern Haber , Rocken und Garsten , von yö
Diematben Gras auf dem Halm, und i Moor
mit Buchwaitzen van 5 Vierdup Aussaat.

Käufer wollen sich am Montage den 23 . July
Morgens 12 Uhr einstnde«.

Aurich , den 12 . Jqly 1324.
20. Am Freytagr den 27. July Morgens

10 Uhr will Frerich Cobus in Aurich , Waitzrn,
Rocken , Garsten und Haber auf dem Halm, in
2 Kämpen am Mvhrwege und Ln i Kamp am
Hogrgastrr Wege, zur Stelle, öffentlich verkau¬
fen lassen.

Am Regtsopwez will Berrnd Betels den
28 . Zuly , Rocken , Haber und Gras auf dem
Halm , i Kuh , 1 Jungberst , 2 Ochsen? Wa¬
gen , Eyde , Pflug und verschiedenes Hausgk-
rath , öffentlich verkaufen lassen.

Aurich, den 12 . July 1804 . Rtttter.
2t . Des weyl . Johann MartenS zu Ma¬

rienhafe Wittwc Erden , wollen nachstehende
Früchte auf dem Halm , als

1 ) Rocken von s Dremachrnbeym Kirchwege,
s ) Hader von Z Diemathen im Reithamm,
Z) Haber von 7 Oirwatheu vor Tjüche belegen,
4) Haber von Jiddrn und von 4 Diemathen

hinter der Hakerey,
5) Rocken von ^ Jldöe hinter Tjüche und
4) Haber von 1 Jidde hinter Osteel beym

Kirchwrgr,
am Montage den zo . July öffentlich verkaufen
lassen. Käufer wrlleu sich am besagten Tage

Morgens 12 Uhr kry dem Martenschen Hause
rinfinden , indessen vorher» die Früchte irr Au»
grnschrm ukhmen.

Aurich , den 12 . July 1824. Reuter»
22. Des wsyland Hinnch Martens Witt»

wr und Kinder wollen ihr WarfhauS zu Lopper¬
sum am Montage dm Zvsten dieses daselbst im
Wirrhshause öffentlich verkaufen lassen.

23 . Gerd Wilkes auf Jhrrings - Vehn von»
ftribirtrs Hausgerath , soll am Mittwoch den
18. dieses öffentlich veckaufc werden.

24 . Ois Näolo ' er LkLrpeotier , Ikaven-
üein uuä llelmers vverstsn aut' Mttvvocii äsa
18 . ^ul̂ - 1824 <les iäac:iiruittsAs um 3 Dbr auf
«lern. Lörlrrnlruüs in Lmäsn LU äiivi Neistdie-
tenäeu öllsntiicli vsrir --uk- n : 20 latH -v Ubsk,
II kalter Iralin , eine ksrtbie blsueri Lütkes
in füttern , LovZo- uuä 'kbes - Lobe , nebst:
ffaasjes in Liibcüeu von IZ ? tun6.

25. Auf erthrilte gerichtliche Commission
wollen die Vormünder über weyl . Jelsche Cy-
lerts Kinder zu Spolz , derselben Modilirn und
Moventien , als : Pferde , Kühe , Jungvieh,
Wagen , Eggen , Pflug , Linnen , Zinnen , Ku¬
pfer , Messing , Betten und Bettzewand ^ Ki¬
sten , Schränke , Hausmanns - Geräthschaft und
Hausgeräth , Rocken , Gersten, Hader , Buch-
wkitzrn und Flachs auf dem Halm und was sonst
noch mehr zum Vorschein kommen wird , am
sz . July , als am nächsten Montage , des Vor¬
mittags um 10 Uhr daselbst öffentlich der Aus-
wiener - Ordnung gemäß verkaufen , und das
Bau - und Mredland auf ü Jahr « stückweise
verheuern lassen. Wozu sich Liebhaber alsden»
daselbst einfindrn wollen und la frn uud heuern. '

Verheurungen.
1 . Auf ertheilte gerichtliche Commission

will Herr Kaufmann Harms in Detern , als
Curator über des weyl . Weert J . Cordes bey»
den Töchter, derselben , vorne in Detern bele¬
senes und Zur Handlung und sonstigem Gewer¬
be sehr bequem eingerichtetes und mit 2 Frucht-
döden versehenes Haus , mit der darin befindli¬
chen Geneverbrcrmerey, worin ein guter Awry-
facks - Kessel mit allem dazu benöthigtenGeräth«
schafl befindlich , und wovey auch 2 recht gute
zu allen Jahreszeiten reichlich wasserhaltige
Brunnen sind ; wir auch den bey dem Hause
liegenden fruchtbaren Garten , am z . August,
als am Freytage , des Nachmittags pm i Uhr



.. . 6s -i
irr Wkchshause zum schwarzen Ros zu Detern
öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß , auf
6 l och einander folgende Jahre, von May 1825
bis Lahm lLii , ver Heuer » lassen; wozu sich
Liebhaber am bemeldtenTage an Ort und Stelle
einfii den wollen und nach Gefallen heuern»

Detern , den r . Iuly rgo -t - Hölscher , AuSm.
L . Wryl. Hausmanns Meinert Gerdes

Erben zugehörigen tey Burhave delcgenen Platz,
groß Diemathen nebst Behausung und son-
si .grn Annexen, soll auf 6 Jahre, von May 7825
an , am Sonnabend den 28 . July des Nachmit¬
tags um s Uhr in des Gastwirths Jacob Eden
Behausung zu Burhave öffentlich vrrhruretWer¬
ten . Wittmund, den z . July rZotz. Oncken.

Z . Demnach vrrschiedmr Herrschaftliche
Pachtstückr , als:

r ) das Vorwerk Tidofrld mit rZ7 Matte»,
L) besondere iz Matten Lidofrldrr Lände«

reyen,
Z) die Frdderwarber Windmühle nebst 6 Mat¬

ten Landes ; imgleiche« dir zur Vacanz«
Casse gehörige Heerdstätte in der Langen-
werth , das Fegefeuer genannt , von Lt
Grasen,

Auf einige , May 1825 anfrngsnsr Jahre , öf¬
fentlich zu verheuern ; so können sich dir Liebha¬
ber Frey tag den Losten dieses, des Nachmittags
um 2 Uhr , vor hiesiger Cammer kivsinden , die
Eoaditionen vernehmen und nach solchen Heu¬
rung tr - ffcn.

Kniphausrn , den gtrn July 7324.
Hochgräfl-chr Cammer hieselbst. A. S . Msslr»

4 . Jan Gerds Erden Kinder und Vor¬
münder wollen ihren Platz in Nüttermohr am
szsten July in Lütjrn Jans Behausung daselbst
öffentlich verheuern lassen.

5 . Am nächsten 27sten dieses , Nachmit¬
tags 2 Uhr , wollen der Hausmann HenickeFsk-
krn NX . noie. und dessen Schwager Hiurich Fol»
kers , ihren in der Dornumer Grobe belegenrn,
disher von dem Hausmann JohannBetten heurr-
lich gkuutzten Heerd Landes von pl. m. Zo Die-
mareu besten Kleylandes oum snnexis , ander¬
weit auf 6 Jahre, von May 1825 an, öffentlich
der Ausmiener- Ordnung gemäß, verpachte « las¬
sen , und können Liebhaber sich dazu in Tiard
Heeren FrerichS Gasthof Hieselbst einfinden , auch
vorher die Conditionrs bey mir einsehrn , oder
abschriftlich erhalten.
Dornum , den n . July 7804 . GjttrrmaKK,Busm.

6. Des weyl . Johann Martens M Ma¬
rienhafe Wittw « Erben sind Vorhabens , ihr bas
selbst belegenes, vor einigen Jahren neu erbaue-
tes , ansehnliche Haus , so zu alle« mögliche«
Gewerben sehr bequem , wobey pl. m. 25 Die-
mathrn und Jdden Land , auf H Jahre , prim»May 1825 anzutreten , zusammen , oder daS
Hausrc. und dir Landen Stückweise, den goste»
July Nachmittags 2 Uhr in Vogt NeddermaunS
Hause öffentlich verheurrn zu lassen.
Gelder , so ausgeboien werden.

r. Der Kaufmann Dicker in Neustadtgö¬dens hat als Vorsteher der hiesigen rrformirtr»
Kirche von ästo an bis de« i . September a . c.
40 bis 50 Rthlr. in Golde zu billigen Imsen
gegen gehörige Sicherheits -Stellung Zu belegen.
Will jemand lieber am i . September s . 0. 14a
bis 1Z2 Rthlr. in Louisdor von der Kirche an»
leihen , so kann auch damir aufgewarret werden.

2. Es hat jemand 12 bis 7522 Reich « tha,
ler in Gold gegen gehörige Sicherheit, im Gan¬
zen oder in zertheilren Summen , zinslich zu be¬
legen ; wer davon Gebrauch machen kann, melde
sich dry demAuSmienerGittermann in Dornum,
welcher nähere Nachricht giebt.

Z. Es har jemand sofort §22 Rthlr. in
Golde zinslich auf sichere Hypothek zu belegen;
wer davon Gebrauch machen kann , melde sich
bey dem Buchhändler Macken in Leer , der da¬
von nähere Nachricht giebt.

4 . Unterzeichneter hat rrranä. noie . Fünf¬
hundert Rrichsthalrr in Gold sofort oder um
Michaeli gegen hinlängliche Sicherheit zinslich
zn belegen . Leer , den 6 . July 1824.

Detmers , Justiz - Cownussarius.
z. 400 Gulden hell, grob Courant find

zinslich auf sichere Hypothek zu belegen ; wer
davon Gebrauch machen kan» , melde sich dry

Leer , den Z . July 1824. G. Brvntftma.
Gelder , so verlangt werden.

I . iLo xvorä in Lunten iz ü 74022 Ä. koli.
Oourant , ot äe W'uarlie vsnüien , in anöers
Nunt - 8petie , op ll ^potbek xxsrioZä ; iemunä
Asinclineerä szmcia , cieLelve rs v -illen uitbe-
Assäsn , kan naäere Inlorrnstie b -̂komeo b/äsu Nskelsar san van Lavenüein aläsur.

Llorificariones.
i . Ankündigung zur Feyer der

vor Zünf und Zwanzig Jahren errtchte-( Ns» 29. Dvddd. ) teu



NN Mühlen - Brand - Societät jn
Gstfrieoland.

die Mühlen - Brand - Societät in
Osifriesland seit ihrer Stiftung Fünf und

Zwanzig Jahre zurück gelegt hat ; so findet die
Direktion sich verpflichtet , dem hochgeehrten
Pubücv — welches mit diesem weitläuftigen
Gewerbe in Verbindung stehet — folgende Nach¬
richten mit zu theilen.

i ) Derversicherte Werth sammtlicher Müh¬
len beträgt über 700,000 Gulden holländisch,
wofür zu iz proCent Prämie, jährlichö über
10,000 Gulden in das Ausland hätten versandt
werden müssen, und forthin bezahlet werden
würden , wenn diese Anstalt nicht errichtet wor¬
den wäre.

2) Haben die zu Anfang eingetretene Inter¬
essenten bis äato nicht weiter als die erste Ein¬
lage zu 5 proCent bezahlet.

3) Sind durch ine sorgfältige Verwaltung
dieser Gelder vier Brand -Fälle , worunter drey
von beträchtlicher Größe waren , bezahlt.

4) Ist der eiserne Bestand zu 5 proCent
von dem versicherten Capital zu 700,000 Gul¬
den verfassungsmäßig — nicht nur sicher be¬
legt — vorhanden, sondern noch ein Ueberschuß
vorrathig , woraus ein Brand -Schaden der mit-
kercn Art bezahlet werden kann.

5) Denen gleich Anfangs eingetretenen
HerremJnteresscnren machet sie zur angenehmen
Befriedigung ihres Zutrauens bekannt , daß nach
Abzug der Zinsen auf Zinsen ihres eingelegten
Capitalö , Sie über 60 proCent an ihrem versi¬
cherten Eigenthum erworben haben , dem Publico
aber , daß dadurch über 400,002 Gulden holl,
im Lande verblieben sind , und daß

6) Nach denen von der Direction getroffe¬
nen Einrichtungen , insbesondere aber — wenn
die gütige Vorsehung die Gesellschaft für schwere
Brand-Falle gnädigst bewahren würde — wahr¬
scheinlich der Fall so leicht nicht eintreten könne,
daß ein Zuschuß gefordert werden dürfe.

7 ) Dienet denen sämmtlichen Herren Inter¬
essenten zur Nachr cht und gefälliger Nachach¬
tung, daß die Direction sich am lyten July des
Nachmittags um 2 Uhr versammlen und die Di¬
rektorial - Geschäfte , — die sich mit jedem Jahre
erweitern — unter sich behandeln und vorneh¬
men werde , auch alsdenn allen Zuspruch verbit¬
ten müsse. Dagegen aber am Losten des Mor¬
gens von 9 bis 12 Uhr und des Nachmittags von

2 bis 8 Uhr, allen Denenjemgen , welche mit
ihr Geschäfte , — als Reception neuer , und
Erhöhung bereits reoipirter Mühlen — rc . rc.
abzumachen verlangen , gefälligst und willig zu
Dienste stehen werde . Endlich wird die Di¬
rektion

8) am Listen des Morgens um 10 Uhr im
schwarzen Bären hiefelbft , die diesjährige
Rechnung vorlegen , und über ihre Fünf und
Zwanzigjährige Verwaltung wird der Direktor
»46 V. higci Jhering alle mögliche Auskunft

und Erläuterungen geben.
Sie danket übrigens für das freundschaft¬

liche Zutrauen , womit die Herren Interessenten
ihre sorgfältige Bemühungen , von der ersten
Entstehung bis jetzt , beehret haben , un-d wün¬
schet , daß eine zahlreiche Versammlung , nach
abgemachten Geschäften , diesen merkwürdigen
Tag mit ihr bey einem fröhlichen biederm Mit¬
tagsmahls beschließe.

Aunch , den isten May 1804.
Ostfnes. Mühlen - Brand - Societäts - Direction»

2 . Ein junger Mensch , der die Handlung
erlernt , und schon einige Jahre als Bedienter
condirionirrt hat , und Comtoir - Geschäfte mit
wahrgenvMmen , auch Zeugnisse seines guten
Herkommens und seines Wohlverhaltens bcy-
bringen kann , wünscht gegrn Michaeli dieses
Jahrs in einer Gewürz - oder sonstigen guten
Handlung wieder sein Unterkommen zu finden.
Diejenigen , dir von diesem Subjekt Gebrauch
machen können , wollen sich ^ fälligst bey mir
melden » und können das Nähere alsdann ersah,
ren. Leer , den 26. Juny 1804.

Carl Christ. EUs , Makler hieselbst.
3 . Die Schutz Juden Juda Benedip und

David Abrahams zu Esens verlangen einen jü-
bischen Schullehrer zum Unterricht ihrer Kmder.
Sollte jemand vorhanden ftyn , der dieses Amt
anzutrrten Lust hätte , der kann sich persönlich
oder durch postsrryeBriefe bey einem der gedach¬
ten Schutz - Juden fördrrsamst melden , und ge-
hörigermaßen couditioniren.

Esens , den 27 . Juny 1804.
4 . Der Hauvmann Tdoma- Casjens ist

freywillig gesonnen , seinen von ihm selbst be¬
wohnten Platz , Esener Amts , MofiSHütte ge¬
nannt , aus der Hand zu verkaufen . Es befin¬
den sich - ey diftem Platze pl . m . 90 Diemathen
Bau - Ett- und Meedlaode , worunter 5rDie-
math Meedland , und eine große Feld - Weide,

Wer
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Wer dazu Lust hat , kann sich bey ihm melden,
und nach Gefallen accordireu.

Den 26 . Iuny 1304.
Z . Subscriplions -Auzeige . Bentheim-

Steinfurtrsche , Lagifche , Oderyssrlsche , auch

sonstige Beyträge zur Geschichte Westfalens;
zugleich ein Versuch einer Provinzialgrschichie
der merkwürdigen Grafschaft Bentheim . Aus

Urkunden und gleichartrzrn Nachrichten . Von

F . F . von R : «t von Bögrlscamp.
Dies ist der Titel eines sehr interessanten

Werks , das von uns verlegt , auf gutes weißes

Papier mit neuen Lettern correct und sauber ge¬
druckt , in Kurzem allhier in zwry Thrilrn in 8

erscheinen wird.
Es liefert einen wichtigen Brytrag zur Ge¬

schichte Deutschlandes überhaupt und zu des von

Westfalen und den vereikigtenRiederlanden ins¬

besondere . Nicht nur dem eigentlichen Histori¬
ker und Publizisten wird es manche unerwartete

Aufschlüsse geben , sondern , wegen seiner faßli¬
chen , populären Schreibart , auch der ganzen
lesenden Welt eine angenehm unterhaltende und

nützliche Lrctüre gewähren.
Wer noch vor Johannis darauf sudscribirt,

erh .
' it beyde Theile für vier holländische Gulden

( 2 R hlr. 4 gGr . Markgeld oder Consentions-

münze . ) Der nachhrrize Ladenpreis wird 5 . 6

holl . Gulden seyn . Die Namen der Unterzeich¬
ner sollen dem Werke vorgedruckt werden . Wir

bitten daher die leserlich grschriebenenLisien der¬

selben und zwar eben sowol pvstfrey , als alle

Briefe und nachherigen Gelder , an den Herrn
Buchhändler Mäcken in Leer einzusenden . Die¬

ser hat auf unser Ersuchen den Debit des Werks

für die Provinz Ostfrirsland gütigst übernom¬

men » Burgsteinfurt , den 20 . April 1804.
Müllerund Denhard , Buchdrucker.

6 . Vs V̂esuvs van vvz 'len Okke Kok¬
ken Hz? 6s roolle lVIoolen ts Lnnlstt , voll van
haaren Tuln pl . min . üo Voetsn an .lle 8traat,
en pl . min . 80 Vosten lenzte , ult 6e käanll

vsrkoopen . Vievksdber 5 Detleven Lick äaar
over Hz? Kgsr te ineI6sn.

7 . (?. k . Llllker in Oreetrzrl geskt
ü 9 8tuivers doll , ult , stet äerös 8tukjs van
6en veleervvsarsen läeer kl . hsluAklst , ? re-
stlkant ts Oreetrz ?! ; ok : Veri >an6s ! >rir; van
6e ^oääelz ' ks VerLvenluA su deloonäs 1<sestt-
vauräl ^heiä in Zetas Lliristus , sn van iiet 6s-
loove , vasr 600c allssn 2on6aars saar ^ aa-

6ssl ueemen , over Kow . z , zz . 26 . ; lieb 2isl-
ve ls rnssts ts bekamen ln Lrnllsn bz? Lekbost^
6oljsnboom sn ^ oortwa .nn ; in Teer bz? vs»
2 >vol ; in Mesner bv äen OrAamsi : Zaums«
en Xoopmau v . kiluAkist ; in konäe hasten
Organist kolksrts sn Xoopman v . XluZkist;
bz? ivisn bst eersts en twesäe 8tukzs bok

noA ts bekamen ls.
Ovk dsskc Llliker in 6reetL ^l van 6s

rolZenäsn Werken een Lxsmplsar . velks

Hz? vsor een matlZen ? rz?s »snbieät , als:
Asrtlust Xatsckismus äer distuur , 4 vssien,
mst eompl . klasten , lg A>. 6 . kannst vsr-

klaaring van 6su krlek sau 6e sssbreen , 10 Dee¬
len , IZ ZI . ksamelsvelä Kabelwerk , loDse-
Isn , 2L Ai . Oowrls verLsnisiinA vankeer-
reäsnsn , 2 Deelen , 2 § 1. , allen in koli . 6aur.

8 . Da mein jetzo 22jähriger So -Ha, Abra¬

ham Häderts Tebben , welcher die Bäcker Pro¬
fession erlernt , sich aber schon seit geraumer
Ant ' eich ' sinnlg und unordentlich betragen , sei¬
ne :: Dienst dry dem hiesigen Bäckermeister Sch .-H»
drr oh : e mein BorwissrJ verlassen und sich heim¬
lich von hier entfernet har ; so warne ich jeder¬
mann , sich mit demselben in keinem Verkehr ein-

zulaff ' n , indem ich für diesen meiner : ungera»
kheneu Sohn nicht das geringste weiter bezahlen
werde.

Sollte mir jemand von seinem jetzigen Auf¬
enthalte Nachricht geben wollen , so werde ich
diese Gefälligkeit mit Dank erkennen , - euch die

desfäL -gr Mühe und Auslage » gern vergüten.
Sein etwaiges Engagement zum Dienst

bey honetten Leuren , gegen annehmlichen Lohn,
will ich , wenn es mir gemeldet wird , in Ur-

brrlegung nehmen und « ach den Nmsiäuden gr-
nehNigcn . Dornum , den 27 . Iuny - 804.

Rc ckemnüller Tjrböe Abrahams.
9 . Es wird sogleich oder auf bevorstehen¬

de« Michaelis in Emdeu ein Dienstmädchen ver¬

langt , die recht gut in der Küche » mzugrtzea
wnß ; diejenige , die Zeugniß wegen Treue und
Wohlvrrhalkcn drydnngen kann , u > d Lust hat,
kann ein gut Jahriohu bedingen ; man mel'de

sich deshalb je eher je lieber bey dem Peruckma»
cher Rischpreter , der nähere Anweisung geben
wird . Emden , den 26 . Iuny 1804.

10 . Es haben sich im vorigen Monat der
Schustergesell Gerhard Göttlich Vogt und die
vorhin mit ihm herum gestrichene Adrlheit Al-
Hers , aus dem hiesigen Waysenhause heimlich

ent-
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rnrftruet , rrntz karm man drrftlbrn Aufenthalt
nicht erfahren. Ersterer ist mit einer dünke !»
blauen Zacke und Hose mit schwarzen hörnern
Knöpfen , weißen wollenen Strümpfen und
Schuhen mit zinnern Schnallen gekleidet gewe¬
sen , hat eine blaffe, die Liederlichkeit bezeichnen¬
de Gesichtsfarbe und scheuen Blick ; Sie ist mit
einem blauen Futterhemd , rothen Rock und
blauen Strümpfen bekleidet gewesen , ist nahe
an 50 Jahr alt ; dagegen Mer Zaum Zo Zahr
alt seyn wird.

Sämmtliche Obrigkeiten und Armen - Behör¬
den werden hiemit dienstlichst ersucht , auf diese
Personen aufmerksam zu seyn und denselben kei¬
nen Aufenthalt;» gestatten , werk dieses Institut
keine etwa daher entstehende Kosten erstatten
und bey einem lange »erstatteten Aufenthalte
dieselben nicht wieder a«nehmen wird»

Esens , len 29. Zuny 1304.
Die Commission des Waysenhauses.

II . In terminsdenI F. Zunyenrr . sollen
lg abgrtherlte Colonate , jedes zu 8 bis 9 Dir-
math groß , in dem Großwoldmer Felde , im
Oberledmger - Lande, Leerer Amts, zumHaus¬
bau und zur Kultur öffentlich in Erbpacht aus¬
geboten werden.

Liebhaber haben sich demnach gedachten
Tages, als am Mittwoch , Vormittags um 9 Uhr,
in der Behausiwg des Gerichtsdienerö Harm
Willems zu Zrhove sinznfinden, Condjtionrs zu
verneinen und ihr Gebot zu eröfuen»

Signatum Leer inKonigl. Domainen- Rrntey,
am 28. Zuny 1804. Baumgarren.

12 . Da das diesjährige Jrverifche Schei¬
benschießen auf den 24. Zu ' y , und das Frey-
fchirßen nach dem Vogel auf Donnerstag und
Freytag derselben Woche angesttzt ist ; so wird
solches zur Nachricht hiedurch bekannt gemacht.

Jever , den 32. Zuny 1824.
Zeverifche Schützen - Gesellschaft.

iz . Der Mahler und Glaser H . 3t . Kirch-
tzoff zu Utwerdum verlangt je eher je lieber ei¬
nen etwas geübten Gesellen , dey Jahr - oder
Wochen - Lohn . Briefe erbitte franko.

14. Auf demSchwerins - Groden ist
rin Platz zu hundert und vierzig Die-
mathBau - und Wride - LanV aus künf¬
tigen Herbst anzutreten , zu vrrhrureu. —̂
Liebhaber können sich bey Meint U . Agcna auf
der Meeftnburg , ohnweit Schoonorth , melden.

De» iS . Zuly 1804^

iZ . Aus einem im Monat März an brr
Küsi « der Zusel Spiekeroog verunglückten Schiffe
sind über 3200 Ziegel - Steine von den Bewoh¬
ner» dieser Insel geborgen , und in Sicherheit
gebrecht.

Da nun der Eigentümer dieser Ladung sich
noch nicht gemeldet ; so wird er hiedurch aufge-
fordrrt , sich binnen 4 Wochen , längstens den
18 . August, sich zu melden, und sein Ligenthum
zu justisiciren; widrigenfalls er damit präcludi»
rct , und mir der VerrheilunK nach den Gesetzen
wird verfahren werden.

Sign. Esens im Amthausr , den loten Iuly
1804. Bölling.

16 . L/ öiliker in Oreerrvi 2/n ln lioll.
6e !«l ts bekamen : Holet' aan een Vrienll cloor
6 . könnet , s 4 K . Oito tweeäs Krlet , a 4 kL
Rvlsßsn tot äs twes krievsn , van 6 . Könnet,
ä ZZ. K . II-srinM afgeperkke VerclecilZio^,
ü zs A . Dito VervolZ per asAeperlte Veräe-
äiAiiiA , ü 18 tt . Lira twreäe Vervol ^ , ä
Z2 it . Kriet van een Vrienä over «ken kriek
van könnet , orntrenä üerinAS , ä Z ch. L/-
llraa^en ter Levorclerln ^ van 6 ocl- 9ienü en
^oecle Seäen , Ite Oeel , ite 8tuk . Leu aan-
Lienl/K Nan , van 6er ^ eu ^6 at , aan 6en I Îi-
Iitairenltan6 toe ^ew/6 , is 6e 8ckr/ver vt
Verramelasr 6eLerL/6raaAen . Oe ellsle Aen-
kLkenvrien6, äesslve voor 6e Ornkpers in6e-
xeeädeiä 6oen6e brennen , vsrklaai -lle : „ äst
,, ket Vruekten L/n L/ner 6v6 ^ew/6e Over-
, , äsnkinAen in 6en Oertit 2/nes Levens en2.
Vann eer bet 6e Oveakeurin ^ van kec 606s-
äieoltiA kublisum wez6rsaAt en beZseriZ Fe-
2vAt werllt , 2al ket Lelve rnet nuA esnizs
ansere Ltnkjes aektervol ^ä W' vräen ; 6ekr/s
van 6it 8tukje is r6 lt . koll .. kslgilms Dsis
ts Vater en te Lsn6e , ot rnerkwsatlliAe Le¬
vens - k/2vn6erke6rn van sen ^ oäv.ree^enä
Ldriüen op 2/ns IIei2en 6oor 6e visi Oelleel-
ten 6er Vaerelcl in snaerLLeiäen kstrekkin-
Aen , äÄor liern Leiven belckrseven ; een Koelt
tot LrisdtivA voor Oväsäisnü - Vrienüen ; uit
lret OoL-^ utttsk , ä z k . i >r K . Oit koek bs-
Keilt een ^etrvuw Vsrkaal 6sr VeAsn , wel¬
ken 6uci ^ekonllen keetr inet een Xtilten,
wiens Sonderlinge lotFevalien ciasr tos ge-
äienci kebben , äa-t k / beproeK , ^elonterä
eri ^ekeiü ^ ä is Zewaräen . k. Oiarilie , ?roe-
ve vver äe Vaarä / en ket 6e2s § van äeLee¬
re 6er -ÜZoüeien , ä i 6 . 16 K.

17-



66L
Der Bäckermeister Johannes Christians

Schröder in Dornum verlanget von Stunde an,
allenfalls auch um Michaelis dieses Jahres , ei»
« en in der Bäcker - Profession geübten Gesellen
gegen billigen Lohn , und kann ein solcher sofort
in Condition treten.

18 . Bey Hinrich Arends Lholen , imWap-
per» von Oldenburg zu Emden , stehen 2 neue
Brannschrveiger Claviere , die von demselben ge¬
kauft oder allenfalls auch gernirthet werden kön¬
nen.

iy . Ein nahe an Norden am Holen -Wege
belegenes Haus mit ansehnlichem Garten , steht
aus der Hand zum Verkauf . Liebhaber wollen
sich drshald brym Amts - Schreiber Schönewrg in
Norden melden . Das Haus selbst befindet sich
in gutem baulichen Stande , bequem eingerich¬
tet , mit zweyr « Wohnungen , einem Hinterhause
mit Stallung und Raum zur Bergung des Kut¬
ters , versehen.

Norden , den - ten Zuly 182 ^.
Schönrrveg , Namens des Verkäufers»

so . Seine Königliche Majestät vou Preus«
sen , unser allerzuädigster Herr ! haben auf Sib-
sterbru des Bund « Vogts Stierman »,diese Stelle
dessen Sohn,Hayko Stiekmar,n,allergnädigst con-
feriret , und ist derselbe zu solchem OLcio pfiicht-
dar gemacht worden ; welches hiedurch dem
Publico nachrichtlich bekannt gemacher wird.

Leer , den z . July 1804.
Königliches Amrgericht und Kenkry.

LI . Ei » in der Sildcrarbrit erfahrner Ge¬
selle , als auch rin Lrhrbursche von honetter Fa¬
milie , können, erstrrer auf gut Wochrrlohn und
letzterer auf gute Condition , bry dem Silber»
schmidtö - Amtsmeister D . I . Snoek in Emden
contrahirrn . Emden , den 9 . July 1824.

22 . Abschied . Von denselben Gefühlen
durchdrungen , womit brr Wanderer in Aftika ' s
brennenden Sandwüsten den erfrischenden Ouell
verläßt , aus dem er stmr erschlafften Lebens¬
geister zu neuen Anstrengungen siäikle , — ver¬
lasse ich, weil dieVvrsehurg es zu wollen schein ^,
mein geliebtes Ostfnesland . Mit r , üdrm , ge¬
senktem Blicke verweilt mein Luge auf seimu la¬
chenden Fluren , und rrnt Wrhmuth denke ich an
dir stligeu Stundrn zurück , vir ich da rru Um¬
gang « mit edel» Manschen vrrlcbte . Nur der
Gedanke an den erhabenen Menschenfreund , der
mir winkt , erheitert meinen Blick, und destimmt
mich, Seru rm Rufe zu folgen . Seine Wil¬

de hat mir und der bürgerlichen Gesellschaft mich
wieder gegeben , und weiset mir nun einen Wir¬
kungskreis an , der mir Aussichten zum Genüsse
eines frohen Dasevnö gewährt . Nu » so lebet
denn wohl , ihr Edel » , mit denen mich bis¬
her uneigennützige Freundschaft verband.
ES find zwar Euer nicht siele ; aber desto wer-
thrr sryd ihr Wenigen meinem Herzen , da ihr
den Menschen nicht , wie der große Haufe , nach
dem äußeren Scheine , sondern nach seinem inner»
Gehalte würdiget . Empfangt meinen innigen
heißen Dank für eure biedere Freundschaft , wo¬
durch ihr euch ein bleibendes Denkmal in mei¬
nem Herzen errichtet habt . Sryd meiner ewi¬
gen treuen Anhänglichkeit versichert , und erine
nert euch zuweilen eures entfernten Freundes,

Weener , den y . Jul . 1824.
Immanuel Gvttlied Christoph Naumann,

- ( bisher Privat - Docsntrn in Weener,
nun Lehrers an dem Gymnasium in
Steinfurt , und geh . Kanzellisten
Sr . Erlaucht , des Reichsgrafen
von Bentheim ) .

LZ . Oie Zte OamdurAsr Aflurans - Eom-
psAnie , von äeren LefcbLfksnbeit nnä 6e-
febäften ZerOnter ^eicbnetsZie erforäerlicben
Inüruetisnen 2U ertbsrlen bereit iü , über¬
nimmt Zie VerliebsrunFen für beners -6efakr
auf 6üter , 6eblmäs nnä Mobilien . Oerkonä
Ziefer LompLAnie iib Million Narb ßanco.
OiefsniAsn . bis verücbert 2U fs ^- n 'vviinlcben,
vsiäsn erfucbt , frcl^ mit ikren -^.ufträAsn an
Zen OnZesbenanntsn r- n vvenäen , 6er io lobe
onne öerecbnnnA von ? rovilion im bismen Zer
Lompaznis 211 bcforFön bssufcrsAt Ilb.

Omäen , Zsn 12 . jun r̂ 1804.

24 . Oie bOrren -gffeeurLäeure in Osm-
bur ^ baben mioli von neuem ernannt unä be-
vollmLobt !z; t : als äeren ^ gent 2U Omäen,
cien Oilanäen unä 8vniin »i nebii Zer
b- ülks von bis narb l . uuu , um fo-
xvob ! sn Zimten O . ten als sn allen daran ^ rLn-
Lenäen Ikbseäen , Hären , kucbten oäer Mät¬
zen . dev vorbommenäen LtrsnZunz - en väsr
LsfokäZiFil ! g ° n ikrent ^ eFen , nr. ck in ihrem
blarnen , alles , rvss Zie äeskalls abAeclruobts
Inlkruotionen cntbalcen , LU. ibrem Lelren
v̂aln ^unebmen unä 2U tbnn , >vas Zie blotb-

Zurkc Zer Laobe erfuräere . Meiner äefsfalls
erbaltenen Instruction Lulol ^ e , macke kok
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äielss diemit Zstsntllcl , bekannt
Lmäen , äeu 12 . 1804.

? . 1 . H-bexF.
25 . Dem Pudlico wird hiemit bekannt ge¬

macht , daß der Uhrmacher- Geselle Christian
Rentzsch , welcher sich 11 Monate bey W . Ballin
aufgehalte » hat , sich jetzt bey dem Uhrmacher
Herrn Georg Lutter in Condition befindet. De-
nenjeuigen , welche etwa noch Foderung an ihm
haben mögten , wird dieses hiemit zur Nachricht
bemerket . Aurich , den 12 . July 1824.

Christian Rentzsch.
26 . Eine Wohnung hinter dem Kirchhofe,

die bisher von brrDemoisrlle Harringa bewohnt
worden , ist auf May 1805 zu vermiethen. Wer
dazu Lust haben sollte, beliebe sich bey der Sber-
Amtmannin Jhering zu melden.

Aurich , den i2ten July 1804.
27 . Bey dem Iimmermeister Warner Pauls

zu Emden stehet eine ganz neue schwere mit Ei¬
sen beschlagene Pforte zum Verkauf , welch « is
Fuß weit und 10 Fuß hoch ist , mit einer Lauf»
Thür « versehen. Wer davon Gebrauch machen
kann , wolle sich je eher je lieber bry ihm melden.

28 . Nachricht von einer neu angeleg¬
ten Seebade - Anstalt zu Dangaft,
in der Herrschaft Varel , an der Iahde.

Da diese Avstalr noch neu und erst im Ent¬
stehen ist , so kann man zwar noch nichts Voll¬
kommenes erwarten ; indessen find die Veran¬
staltungen doch schon so , daß sie dem Zwecke

'
entsprechen.

Es ist und wird « in Convrrsations - Hau¬
erbauet , worin ein großer Saal und drey Ne¬
benzimmer angebracht find.

Für DamenS find bereits 6 bequeme Bade-
Kutschen fertig , und für Herren werden 12 klei¬
ne Gezelte zum Aus - und Ankleiden nahe am

festen Sandstrande aufgeschlagen.
Für Kranke, welch« ein warmes Bad ver¬

langen , ist gesorgt , und dazu rin mit einem

gmen Bette versehenes Zimmer bereitet.
In dem Csnversations - Hause find allerley

Getränke und Erfrischung , auch , wenn es ver¬
langt wird , warmrs Essen , sogenannte kalte
Küche aber zu jeder Zeit , so wie auch verschie¬
dene Arten von Mineral - Wasser , um billigen
Preiß zu haben.

Da übrigens Dangaft nur eine gute halbe
Stunde von Varel entfernet liegt , so fehlt cS
an guten Logiments nicht; auch find im Orte

selbst , wenn Krankt da so lange zu bleiben wün¬
schen , bereits in mehreren Häusern bequeme
Zimmer bereitet , welche der Badewirth Joh.
Zviedr . Gerdes anwrisen wird , auch im Vor¬
aus bey ihn bestellt werden können.

Die Lage des Orts ist zum Seebade so be-
- quem, als das Wasser von erprobter Güte.

Gegen den 20 . July dieses Jahres wird
alles in Bereitschaft gehalten.

2Y. Op stlÄÄNiiuA äen 2Z . iz äs ( ia-
üelein 1 'üees L . Ouiper op äs ?ruislelle
äer voornemens , om te Isten Verr^ äen tves
rnst Kilver Asmvnteeräe 2vspso , äs sen
äoor beleeräe en äen anäer äoor onbeleeräs
kaaräen ;

't veile alle kaaräen op I^sur van
tvee anAsüsläs LeurWsestsrs Lullen voräen
toeZelaten.

zo . l ) e Intsreüenten van bet äV^ mssr-
Aer Lz -stlaAt Villen op Vrz -äuA den Z . ^ n ^ust

opeot !/k nitvinnsn : 2 nienve Iloiten - VIö-

Aels , l ? omps äour äs Xsa/äz -k , 2 8tr ^ k-
äammen , en bet OrvoAemaken , met äaardos ^
äe cheeversntis äer stlaterialien en äe liepara-
tie van äe Isronibekstsr 2/stlen . Inlarälclle !

^ annemel '8 knnnen riA op äato Hz- äe Lilien '

in bet 2z -lilhnis vervoe ^ en ; ksstslrken 2)-n
8 0 »§ sn voor beer ln bet Azchllluis te 2 >en.

lieernt Wurzens . -V Lbben ^. ^an Peter «,
Oz-lc - en Az-blriAters . ^

Zl . Dgs Publicandum wider den Kinder- j
mord und Verheimlichung der Schwangerschaft
und Niederkunft ist annoch auf dem hiesigen >
Amthause und in allen Wirthöhäusern der Aem, s
ter Greetsiel und Pewsum affigirt ; welches hie-
mit bekannt gemacht wird.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den zosien
Juny 1804 . D . Kempe.

32 . Das Publicandum gegen den Kinder-
Mord und gegen die Verheimlichung der
Schwangerschaft und Niederkunft , ist annoch
an der hiesigen Gerichts - Stube und in allen
Wirthshausern dieser Herrlichkeit affigiret, auch
bey sammUlchen Predigern und Schullehrern zu
Jedermanns Einsicht vorhanden ; welches der
allerhöchsten Königlichen Verordnung gemäß,
hierunt öffentlich bekannt gemacht wird.

Oldersum in ^uäleio , den i . July 1804.
Möller.

Zg . Das gegen den Kindermord und wider
die Verheimlichung der Schwangerschaft und

Niederkunft erlassene Publicandum , ist bey gc-
schc.
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fchchener Revision im Amte Aurich an allen Or¬
ten , wie sie in der Intelligenz vom 9ten Fe¬
bruar 1795, No. 6 . pLA . 145 , angegeben sind,
annoch affigirt befunden.

Aurich im König! . Amtgerichte, den qtrn
July 1304.

Z4 . Das Publicandum gegen den Kinder¬
mord , wider die Verheimlichung der Schwan¬
gerschaft und Niederkunft, ist in der Stadt Em¬
den an denen vorhin namhaft gemachten öffent¬
lichen Platzen und Wirthshaufern , zu jeder¬
manns Einsicht und nähern Belehrung aufge¬
hangen und niedergeleget; als welches der
Allerhöchsten Verordnung gemäß dem hiesigen
Publico von wegen Bürgermeister und Rath die¬
ser Stadt hiedurch öffentlich bekannt gemacht
wird.

LlZn . Lrndas ln Euria , den 25 . Juny 1804.
zz . Das Publicandum wider die Verheim¬

lichung der Schwangerschaft und Niederkunft,
ist nach geschehener Revision noch an allen Orten
dieses Amts, wie in dem Jntelligenzblatt No . Z.
de Ao . 1795 angezeigt ist , affigirt befunden
worden , als welches hierdurch vigore König!,
allerhöchster Verordnung bekannt gemacht wird.

Berum am König! . Amtgerichte, den 25.
Juny 1804. Kettler.

Steckbrief.
1 . Wann der , aus hiesigem Orte gebür¬

tige , Christian Wvulff , welcher wegen vorhan¬
dener , durch einen gewerdlosen , unordentiichen
Lebenswandel verstärkter Anzeigen der Thrii-
nahme an der, im November 1821 verübten ge¬
waltsamen Erbrechung und Beraubung des ge¬
richtlichen Deposirenkastrnsvorläufig mit Haus¬
arrest belegt worden, in diesen Tagen Gelegen¬
heit gefunden, der Wache zu entspringen, und
dadurch den obwaltenden Verdacht vergrößert
hat , man auch seiner , der desfalls getroffenen
sonstigen Maaßregeln ohngerchttt bis jetzt nicht
habhaft werden können : so werden , da an der
Wiedereinbring wg des besagten , durch nachste¬
hendes Signalement näher dezeichneten , Chri¬
stian Wo .' lff gelegen , die hiesigen und auswär¬
tigen respde . obrigkeitlichen Behörden iu ffudü-
dium juris et lud oblatione sä reciproca hie¬
durch geziemend reqmnrrt, auf denselbengenau
vigilirrn und , im Betretungsfallk ihn gegen Er¬
stattung der Kosten entweder an hiesiges Gericht,
oder an eines der , in dessen Distrikte befaßten

Aemter »insendrn zu lassen.
Nruendurg 1804. Jun . 26.

Herzoglich Holstein - Oldenburgisches , in
den Armtern Neuenburg , Apen nnb
Rastede , auch Vogteyrn Jahde und
Awischrnahn bestelltes Landgericht.

F . v. Halrm.
Signalement.

Der entsprunge Christi , n Wouiff ist etwas über
ZQ Jahre alt , von mittlerer Statur , schieren
und blaffen Angesichts , hat einen raschen, leich¬
te» Gang , schwärzliche , um den Kopf hcrum-
hangendr , etwas krause Haare , einen schwar¬
zen Bart , und , dry seiner Entfernung , einen
runden Hutb aufgehabt, auch einen dunkelblaue»
Rock von Luch mit überzogenen Knöpft« und
Stiefel getragen.

Verlöbuirgs - Anzeigen.
1 . Wzr OnderAeffckreveve debden äs

Leo , LAN Vrienden en Leitenden , lan ^s dee-
26» äVe ^ , deitent t6 msaken , äst >vv ons met
6 oedlceurin ^ van ^vederr̂ dleds Ouderen en
8 aalkdeffasndsn , tot een aanltsande8 u>ve-
l^ lrs - Verbindtenis ple^tiZ verlooffd äiebben.

Oldendorps» Oanderffum, äen ir .suwz-' lZog.
^a » surgens Lolman . Petze Piäden Kart» ,

2. Unsere Verlobung und nächstens zu
vollziehende eheliche Verbindung , machen wir
hiedurch alle» unfernVerwandten und Freunden
ergebenst chrkannt.

Schleen , den 26. Zuny 1804.
Heinrich Müller . Folmtje Clasffen , Wittwe

des Hinrich Ulfers BoLinghausrn.
Todesfälle.

I . 8zr , dieses » Kelienf̂ bsp Zsefft van
2zr» Ooen , treefft bebas ^t mvn teder Zelieffde
Klan , Lruno Nöpkes van härteren , door een
lari ^äuirlAs AukkelwA en eindelzk door een
Llaapberoerte van omtrent ärle da^ en , den
20. suvz? '5 morgens in den Ouderdom vsn
76 saaren en 7 Nsaudsn door een Laoten
Öood uit mz^ne Lieffds - TZrmen >ve§ ts ne-
rnen en te verplaatffen in een onherroepel̂ ks
Leu^viZIreid. lk lieb met hem 48 saarsn ruirn
io Naanden in een verAenoe ^elzke LZtver.
binteniffs ^eleefft.

80s Irnertel^k wz» dit Verlies trefft,
vevffcll ilt e^ter den Nsers te ffw^Zen ; Ze-
ve hier door äe^en Xennis an Vriendsn en
Leitenden . Lonäa , den 2Z . äun^ kgog.

^Veduve van Netsren. Zeb , .4 Parkens,
L .

^
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2 . Am 4 . diifts Monats wurde meine
Frau von Zwillingen , einem Sohne und einer
Tochter , durch die Güte Gottes glücklich ent»
Lunden; aber unftreFreude darüber wurde bald
in Traurigkeit verwandelt , da der Sobn i« der
Geburt , und dir Tochter gleich hernach wieder
von Gott abzefordert wurden , der uns diesel¬
ben gegeben hatte»

Norden , am 9 . Iuly 1804.
Hryke Jacobs Fischer.

-A . Z . Sanft entschlief zu einem bessern Leben
NM Zten dieses im Zgsten Lebensjahre , nach¬
dem wir ins 7te Jahr eine vergnügte und ge¬
segnete Ehe geführrt , mein geliebter Ehemann,
der Bäcker - Meister Gesrd Busmann zu Leer.
Ich bin zwar mit meinen g noch unmündigen
Kindern durch diesen zu frühen Todesfall in
tiefe Trauer versetzet , da ich aber die gegründe¬
te Hofrmng habe , daß der Verewigte , nachdem
der Herr ihn vor beynahe 3 Jahren gründlich
zu sich gezogen , und er dahero als « in armer
Sünder im Glauben des Sohnes Gottes lebte,
« nd darin bis an sein seliges Ende , so lange er
vermögend war sich des zu äußern , deharrtr,
Aunmehro, von allem Leiden befreyrr und den
Hafen der Glückseligkeit erreicht habe , welches
miralleinTrost verschaffen kann . Uebrrzeugtvou
aller Lheilnahme , ohne schriftliche Condolrnz,
ermangele ich nicht , allen Gönner » , Freunden
und Verwandten hievon Anzeige zu machen,
wsßry ich zugleich bemerke , daß ich dir Bäcker-
Profession fernerhin wie gewöhnlich fortsrtzrn
werde.

Leer , den Z . Iuly 1804 . Wittwe Busmann»
A 4 . Am 8 . dieses , Aoenbs um 8 Uhr , ent¬

schlummerte nach einer gänzlichen Entkräftung,
im 74strn Jahre seines Alters , der Oberamt-
mann Detmers.

Ww , seine nachgeblirbrnr Wcktwe und
Sohn , die wir an ihm den besten Gatten und
Vater verloren , erfüllen die traurige Pflicht,
unser« Verwandter» und Bekannten , die gewiß
unser » Schmerz theilnehmend fühlen werben,
diesen uns bttrc ffenrn harten Verlust hiedurch
Hhuldigst cmzuzrigt».

Aurich, den 10. Iuly 1804.
H . U. C. Detmers . A. U . Detmers.

5 . Am io . Iuly Abends z Uhr gefiel es
dem Höchsten, das uns am 27 . Juny d. I . ge¬
schenkte Töchterchen, das in der heiligen Taufe
dir Namen Maria Katharina erhalte» hatte.

wieder zu sich zu nehme» ; als welchen Trauer¬
fall wir unser » Verwandten , Freunden und Be¬
kannten biemit schuldigst anzeigen.

Aurich 1824 . I . H. Jacobs zun . und Frau»
Lotterte - Sachen.

1. Bey Ziehung der ersten Elasie aister
Berliner Claffen - Lotterie sind in meinem Haupt»
Eomtoir folgende Gewinne gefallen , als Nro.
26411 und 44 , jede mtt 300 Rthlr . 26474,
73708 , 29 und 4Z , jede m : e IL Rthlr. 26494,
7Z704 , 7 und 12 , jede mit L Mhlr . Die Ge¬
winne werden gleich , wo der Einsatz geschehen
ist , ausbezahlt ; die nicht herausZtkommenrn
Loose müssen , dry Verlust ihres Anrechts , vor
den 28 . Ju 'y d. I . renovirt werden , weil als¬
dann die Ziehung der 2krn Clcffr festgesetzt ist.
Kauflsose sind dry mir zu haben.

Lazarus Meyer Atckrndorff,
Königl . Lolterie - Einnehmer in Norden»

Verzeichniß . der Stunden,
an welchen die Fährschiffe während der
Badezeit d . I . 1804 vom Norddcich , eine
Arlte Halbe Stunde hinter der Stadt Nor¬
den , nach der Insel Norderney abgehen.

Den 16 . Iuly Nachmittags um 5 ^ Uhr,
» 17. » , - r 6 -
- iS . - Morgens - 7 -
- 19 . - - - - 7 s -
- 20 . - - - » 8 »
- 21 . -
- 22 . -
- LZ . -
» 24. -
- LZ . -
» rü. -
- 27. -
- 28 . -

- - -- 9 »
» - - IO -
- - » IO^ -
- - - II -
- - » 12 -

Nachr.stttags - 1 ,
- » - Iz -
» » - 2 -

» 29 . - S S - 3 «
s ZO. - - - B '
» 31 . - K Zs -
s 1. August s » 6 -
- 2. - Morgens - 7 ^ -
s 3. » - - s 8 ,
s 4 . - s 9 -
r 5 . » r s s 10 ,

An eben diesen Tagen kann man 2 Stunden eher
von der Insel zurückreisen , als vom Deich ab.
Das fernere Verzeichniß bis Eude August wird
folgen.

Aurich, dev z. Iuly 1804 . v . H a l e m.


	Seite 645
	Seite 646
	Seite 647
	Seite 648
	Seite 649
	Seite 650
	Seite 651
	Seite 652
	Seite 653
	Seite 654
	Seite 655
	Seite 656
	Seite 657
	Seite 658
	Seite 659
	Seite 660
	Seite 661
	Seite 662
	Seite 663
	Seite 664
	Seite 665
	Seite 666
	Seite 667
	Seite 668

